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Vorstand
Erster Vorsitzender Jörg Trinemeier 0178 / 78 54 961 vorsitzender@tv-kaefertal.de

Sport Bärbel Zidek 0621 / 75 77 63 sportvorsitzender@tv-kaefertal.de

Verwaltung Stefanie Trinemeier 0175 / 86 52 931 verwaltung@tv-kaefertal.de

Finanzen Klaus Ulrich 0176 / 45 79 10 89 finanzvorsitzender@tv-kaefertal.de

Schriftführerin Eva Hahnelt 0175 / 90 49 307 schriftfuehrer@tv-kaefertal.de

Jugend Benjamin Hägenläuer 0157 / 75 86 11 65 jugend@tv-kaefertal.de

Abteilungen / Ausschüsse
Bau & Instandhaltung Gerhard Heß 0151 / 57 45 66 58 bia@tv-kaefertal.de

Cricket Santosh Laddipelly 0176 / 21 88 03 93 cricket@tv-kaefertal.de

Faustball Petra Scharfenberger 0621 / 75 77 63 faustball@tv-kaefertal.de

GYMWELT Rainer Orzyszek 0171 / 78 39 856 gymwelt@tv-kaefertal.de

Integrierte Gruppe Stefan Petzold 0170 / 40 63 070 issg@tv-kaefertal.de

Karate Marion Bader 0621 / 73 66 18 karate@tv-kaefertal.de

Kegeln Ingrid Schroth 0621 / 72 13 73 kegeln@tv-kaefertal.de

Kinderturnen Ulrike Mangler 0621 / 72 43 78 kinderturnen@tv-kaefertal.de

Tennis Peter Urbaczek 0152 / 03 18 05 25 tennis@tv-kaefertal.de

Veranstaltungen Bärbel Schmitt 0171 / 95 50 881 va@tv-kaefertal.de
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VORWORT 
Dieser Turnerbote ist die erste Ausgabe, die er-
scheint, nachdem uns Karl-Heinz Herbst vor weni-
gen Wochen für immer verlassen hat. Robin Kähler 
hat eine sehr persönliche und einfühlsame Trauer-
rede gehalten, die wir in diesem Turnerboten abdru-
cken dürfen. Karl-Heinz‘ große Leistungen für un-
seren Verein werden unvergessen bleiben und die 
Zeit überdauern. Bis zum Schluss hat Karl-Heinz an 
seinem geliebten Faustball Anteil genommen und 
so wäre er sehr stolz auf die Deutsche Vize-Meister-
schaft unserer Männer-Mannschaft gewesen, die 
sich Ende August nur äußerst knapp im Entschei-
dungssatz dem großen Favoriten aus Pfungstadt 
geschlagen geben musste. 

Aber auch international waren unsere Auswahlspie-
ler erfolgreich wie selten zuvor. Marcel Stoklasa 
wurde mit der Deutschen Faustball-Nationalmann-
schaft Europameister. Felix Klassen und Nick Trine-
meier gewannen Gold bei den World Games in den 
USA und wurden von Bundespräsident Steinmeier 
mit dem Silbernen Lorbeerblatt ausgezeichnet. 

Die allgemeine Wirtschaftskrise hat auch den Turn-
verein erreicht und belastet unser Budget durch ex-
plodierende Energiekosten. Schon auf der Ordentli-
chen Mitgliederversammlung Anfang Juli haben wir 
das Thema intensiv diskutiert und in der Folge erste 
Maßnahmen getroffen. Auch hierüber berichtet der 
Turnerbote auf den folgenden Seiten. 

Viel Spaß beim Lesen!

Herzliche Grüße,
Jörg Trinemeier, Erster Vorsitzender

TV 1880 Käfertal e.V.
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RUND UM DEN VEREIN

Anstehende Termine:
18.11.2022 Glühweinabend Karl-Heinz Herbst Sportanlage 18:00 Uhr

11.12.2022 Plätzchenbacken TVK-Gaststätte „Zum Lohboden“ 14:00 Uhr

29.01.2023 Kinderfasching TVK-Halle 14:11 Uhr

Redaktionsschluss Turnerbote
Turnerbote 02|2022 - 03.10.2022

Redaktionsschluss Turnerbote
Turnerbote 01|2023 - voraussichtlich Ende Januar 2023

Bankverbindung - Turnverein 1880 Käfertal e.V.
IBAN: DE52 6709 0000 0001 3066 18; BIC: GENODE61MA
VR Bank Rhein-Neckar e.G.

Mitglieds - und Abteilungsbeiträge
• Haupteinzugstermine des Mitgliedsbeitrags sind immer am 15.02. und am 15.07.
• Der Einzug der Abteilungsbeiträge erfolgt je nach Abteilung individuell.
• Bitte an diesen Tagen für entsprechende Deckung auf den Konten sorgen, um unnötige Mehr-
arbeit und Kosten durch Rücklastschriften zu vermeiden
• Konto-, Adress- und Namensänderungen bitte immer umgehend dem TVK schriftlich mittei-
len an info@tv-kaefertal.de
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DER TURNVEREIN 1880 KÄFERTAL E.V.
Gegründet wurde der Turnverein Käfertal im 
Jahr 1880 im „Gasthaus zum Schwanen“ in Alt-
Käfertal. Erster Vorsitzender war Georg Welz, 
der dem Verein „Turnverein 1880 Käfertal e.V.“ 
bis 1892 vorstand. 
Die ersten Turngeräte wurden in Selbsthilfe 
gebaut, beschafft und im Hof des „Schwanen“ 
aufgestellt. Weil das Geld zum Anmieten eines 
Übungstraums fehlte, wurde nur in der Som-
merzeit im Freien geturnt. Im Winter fiel der 
Übungsbetrieb aus.

Seit diesen Anfängen als Teil der deutschen 
Turnerbewegung stehen Turnen und die Turn-
spiele im Mittelpunkt des Sportangebots des 
TVK. 
Als 1963 der Umzug vom Sportgelände hinter 
der Käfertalschule in der Wormser Straße auf 
das heutige Vereinsgelände an der Wachen-
heimer Straße in Käfertal-Süd mit mehr Platz 
auch neue Möglichkeiten bot, wurden ein gro-
ßes Turnfeld, ein Hartplatz und eine 100-Me-
ter-Bahn angelegt. Das auch heute noch be-
stehende Vereinsheim und die vereinseigene 
Turnhalle sowie eine Kegelbahn folgten in 
Eigenarbeit in den nächsten Jahren.
Heute ist der Turnverein 1880 Käfertal 142 Jah-
re alt und zählt knapp 900 Mitglieder. 

In insgesamt neun Sportabteilungen können 
die Mitglieder ihren sportlichen Interessen 
nachgehen:
• GYMWELT (Fitness- und Gesundheitssport)
• Kinderturnen
• Faustball
• Integrierte Sport- und Spielgruppe für Men-

schen mit und ohne Behinderung
• Tennis
• Kegeln
• Karate
• Cricket
Damit ist der TVK ein typischer Mehrsparten-
Sportverein und hauptsächlich auf den Breiten-
sport ausgerichtet. Im Tennis, Kegeln, Cricket 
und Faustball wird aber auch Wettkampfsport 
bis hoch in die deutschen Bundesligen betrie-
ben. Das Einzugsgebiet der Mitglieder findet 
sich hauptsächlich in Käfertal, aber auch in 

den angrenzenden Stadtteilen. Mit dem neu 
entstehenden Spinelli-Quartier direkt neben 
dem Vereinsgelände erwartet der Turnverein 
nochmals eine große Zahl an Interessierten, 
die sich dem TVK und seinem Sportangebot 
anschließen wollen.
Im Jahr 2030 wird der Turnverein 1880 Kä-
fertal dann sein 150-jähriges Jubiläum feiern 
können. 
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VEREINSSTÄTTEN
Karl-Heinz Herbst Sportanlage

TVK-Gelände an der Oberen Riedstraße 92

Halle der Bertha-Hirsch-Grundschule

• Herzstück des TV 1880 Käfertal ist die 
Karl-Heinz Herbst Sportanlage in der 
Wachenheimer Straße 75. Hier befinden 
sich auch die Geschäftsstelle und die 
Vereinsgaststätte „Zum Lohboden“.

• In der vereinseigenen Sporthalle findet 
neben Kinderturnen und Übungsstunden 
für alle Altersklassen u. a. auch Karate 
statt.

• Auf der großen Rasenfläche sind in den 
warmen Monaten zumeist die Faust-
baller aktiv.

• Unter dem Vereinsheim befinden sich 
die Kegelbahnen, die auch von Nichtmit-
gliedern angemietet werden können.

• Heimat der Tennis-Abteilung
• Standort des Pitch-Felds unserer Cri-

cket-Abteilung
• Modernes Beachvolleyball- und Beach-

handball-Feld, das auch angemietet 
werden kann.

• Große dreiteilige Sporthalle der Bertha-
Hirsch-Schule in der Elisabeth-Altmann-
Gottheiner-Straße 26

• In Sichtweite des TVK im Rott gelegen
• Hier finden auch die Heimspiele der 

Faustball-Bundesliga statt.
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Halle der Albrecht-Dürer-Grundschule

VEREINSSTÄTTEN

• Standort ist in der Baumstraße 24 in  
Käfertal-Nord.

• Aufgrund der limitierten Größe wird die 
Halle vom TVK hauptsächlich für Kin-
derturnen und Gesundheitssport ge-
nutzt.

Quelle Satellitenfotos: Apple Maps
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PROTOKOLL MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Rückblick Mitgliederversammlung 2022 
Am 02.07.2022 fand die diesjährige Ordentliche Mitgliederversammlung des TV 1880 
Käfertal statt. Bei sommerlichen Temperaturen folgten 28 Mitglieder der Einladung 
des Vorstands und kamen unter der Pergola in der Wachenheimer Straße zusammen. 
Die Tagesordnung sah folgende Punkte vor: 

TOP 1  Begrüßung, Feststellung Beschlussfähigkeit 
TOP 2  Genehmigung des Protokolls vom 03.07.2021 
TOP 3  Berichte (1. Vorstand, 2. Abteilungen, 3. Ausschüsse, 4. Finanzbereich) 
TOP 4  Aussprache 
TOP 5  Entlastungen 
TOP 6  Neuwahlen / Bestätigungen 
TOP 7  Beschluss über die Änderung der Satzung 
TOP 8  Beschluss über Änderung der Struktur der Beitragsordnung 
TOP 9  Termine 
TOP 10 Verschiedenes 

Im Vorfeld der Mitgliederversammlung hatte Jörg Trinemeier im Turnerboten 01/2022 
bereits über die geplanten Änderungen der Satzung und Beitragsordnung informiert. 
Darauf sollte das Hauptaugenmerk der Versammlung liegen, worauf er in der Begrü-
ßung ebenfalls noch einmal hinwies. 

Doch zunächst folgten die Berichte der einzelnen Resorts. Jörg Trinemeier ging kurz 
auf die wirtschaftliche Situation des Vereins ein: Der TV 1880 Käfertal ist momentan 
schuldenfrei und insgesamt gut aufgestellt. Aber Faktoren wie die Corona-Pandemie, 
der Krieg in der Ukraine, der Ausgabenstopp der Stadt Mannheim und Verschiebungen 
der Zahlungen sorgen dafür, dass die Lage zu kippen droht. Weitere Ausführungen 
folgten zu späteren Zeitpunkten vom Finanzvorstand und im Rahmen von TOP 8. Da-
nach gab Jörg Trinemeier einen Überblick über die aktuellen Top-Projekte des Vereins: 
Sportentwicklung, Bau/Sanierung/Unterhalt, Vorstands- und Medienthemen, Vereins-
bus sowie Faustball WM 2023 wurden thematisiert. Abschließend erläuterte er den 
aktuellen Stand in Sachen Spinelli/Bundesgartenschau und die damit einhergehenden 
baulichen Veränderungen. 

Franziska Dühr vertrat Sportvorstand Bärbel Zidek. Sie berichtete von den pandemie-
bedingten Entwicklungen im Trainingsbetrieb und dem damit zusammenhängenden 
zusätzlichen Aufwand für die Übungsleiter:innen. Soweit es möglich war, konnte den 
Mitgliedern im vergangenen Jahr dennoch ein breites Sportangebot unterbreitet wer-
den, das rege angenommen wurde. 

Franziska Dühr ging danach in den Bericht des Verwaltungsvorstands über. Der TV 
1880 Käfertal verzeichnete im vergangenen Jahr – im Gegensatz zu vielen anderen 
Vereinen – eine Zunahme der Mitgliederzahlen: Zum 28.06.2022 zählte der Verein 
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PROTOKOLL MITGLIEDERVERSAMMLUNG
849 Mitglieder. Am 29.06.2021 waren es noch 773 gewesen. Franziska Dühr bedankte 
sich für die Verbundenheit der Mitglieder mit dem Verein, die zurzeit nicht selbstver-
ständlich ist. Aus vor allem beruflich bedingten Zeitgründen stand Franziska leider 
nicht zur Wiederwahl. 

Jugendvorstand Benjamin Hägenläuer informierte die Anwesenden über die vergan-
genen Wahlen und geplanten Aktionen der Vereinsjugend, wie zum Beispiel die Er-
neuerung der Jugendsatzung. Von der Ostereiersuche 2022 zeichnete er ein durch-
weg positives Bild: Die Veranstaltung war gut besucht und erfolgreich für den Verein. 

Da das Ressort Öffentlichkeitsarbeit zum Zeitpunkt der Versammlung vakant war, gab 
es hier keine weiteren Ausführungen. 

Es folgten die Berichte der einzelnen Abteilungen. Gymwelt, Kinderturnen, Integrative 
Sport- und Spielgruppe, Tennis, Karate, Faustball und Cricket hatten jeweils eine:n Ver-
treter:in geschickt, um einen Rückblick zu Sportbetrieb, den jeweiligen Abteilungswah-
len und durchgeführten Aktionen zu geben. Dabei spielten die Corona-Pandemie und 
ihre Auswirkungen auf das Sportangebot eine große Rolle. Aber auch der Mangel an 
Übungsleiter:innen wurde mehrfach thematisiert. Durchweg positiv wurden das Pro-
jekt „AUF!leben“ beleuchtet.  

Für den Veranstaltungsausschuss gab Bärbel Schmitt einen Überblick über vergange-
ne oder geplante vereinsübergreifende Events. Gerhard Heß berichtete von der Ver-
sammlung des Ehrenrats und den Projekten des Bau- und Instandhaltungsausschuss: 
Das Hauptaugenmerk lag dabei auf der Sanierung der vereinseigenen Halle mit Aus-
tausch der Fenster, Erneuerung der Prallwände und einem neuen Innenanstrich.  

Nach der Pause folgte der Finanzbericht von Klaus Ulrich. Erfreulich war, dass im Jahr 
2021 die Liquidität des TV 1880 Käfertal jederzeit uneingeschränkt gegeben war und 
Anfang 2022 das ehemals große Darlehen komplett abgelöst werden konnte. Auch 
Klaus Ulrich bedankte sich bei den Vereinsmitgliedern für ihre Treue. Gleichzeitig 
mahnte er mit Blick auf die bereits von Jörg Trinemeier genannten wirtschaftlichen 
und politischen Faktoren zur Vorsicht.  

Die Revisor:innen Wilhelm Wittich und Anna Bondza empfahlen der Mitgliederver-
sammlung nach durchgeführter Kassenprüfung die uneingeschränkte Entlastung des 
Vorstands des TV 1880 Käfertal für das Geschäftsjahr 2021. 

Nachdem es zum TOP 4 keine Wortmeldungen gab, wurde unter Leitung von Gerhard 
Heß über die Entlastung des Vorstands abgestimmt. Das Ergebnis fiel einstimmig für 
die Entlastung aus. 

Anschließend wurde der neue Vorstand jeweils einstimmig neu gewählt beziehungs-
weise bestätigt: 

Erster Vorsitzender: Jörg Trinemeier 
Sportvorstand: Bärbel Zidek 
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Finanzvorstand: Klaus Ulrich 
Verwaltungsvorstand: Stefanie Trinemeier 
Schriftführerin: Eva Hahnelt 
Jugendvorstand: Benjamin Hägenläuer 

Die jeweiligen Abteilungsleiter:innen und Ausschussleiter:innen wurden ebenfalls in 
ihrem Ämtern bestätigt. Jörg Trinemeier bedankte sich bei allen Verantwortlichen ih-
ren Einsatz und wiederholte, ab 2023 nicht mehr als Erster Vorsitzender zur Verfügung 
zu stehen. 

TOP 7 sah den Beschluss über die Änderung der Vereinssatzung vor. Dazu erläuterte 
Jörg Trinemeier folgende vom Vorstand vorbereiteten Anpassungen im Detail: 

Die Durchführung der Mitgliederversammlungen soll auch virtuell oder hybrid möglich 
sein. 

Die Einladung zur Mitgliederversammlung soll durch einfache Mitteilung an die Mit-
glieder und Bekanntgabe in der Vereinszeitung genügen; zusätzlich erfolgt sie als An-
schlag an der Vereinstafel oder per E-Mail. 

Das Amt des/der Stellvertretenden Vorsitzenden soll aus der Mitte des Vorstands ge-
wählt werden; das Amt des/der Pressewart/in und Öffentlichkeitsarbeit soll einem 
Team übertragen werden (die Ämter wurden bei den Neuwahlen schon nicht mehr 
berücksichtigt). 

Die Rechte und Pflichten der Vereinsmitglieder beinhalten unter anderem, dass jedes 
Mitglied zur Mitarbeit im Verein in einem angemessenen Umfang verpflichtet ist (Sozi-
alstunden). Details soll der Sportrat regeln und es ist vorgesehen, dass nicht geleistete 
Sozialstunden auf Beschluss des Sportrats auch abgegolten werden können. 

Die vorgeschlagenen Satzungsänderungen wurden von der Mitgliederversammlung 
diskutiert und anschließend einstimmig mit Wirkung zum 02.07.2022 beschlossen.  

Beim letzten großen Tagesordnungspunkt bezüglich der Änderung der Beitragsord-
nung kam es wie erwartet zu einer konstruktiven Diskussion. Im Sinne eines gut funk-
tionierenden sozialen Miteinanders beim TV 1880 Käfertal sollen vom Vorstand auch 
zukünftig faire Prinzipien für eine neue Beitragsordnung ausgearbeitet werden. Im 
Mittelpunkt der Überlegungen zur Anpassung der Beitragsordnung stehen die aktuell 
noch nicht klaren, aber den Verein auf jeden Fall massiv betreffenden Kostensteige-
rungen im Energie- und Unterhaltbereich, die unter Umständen nur durch etwaige Son-
derumlagen, spezifische Abteilungsbeiträge oder insgesamt höhere Mitgliedsbeiträge 
aufgefangen werden können.  

Konkret wurde folgender Vorschlag einstimmig beschlossen: 
1. Die Beitragsordnung wird heute (02.07.2022) nicht geändert. 
2. Die Mitgliederversammlung fordert den Vorstand auf, die vorgestellten Maßnahmen 

PROTOKOLL MITGLIEDERVERSAMMLUNG
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zur Sicherung der Liquidität, insbesondere durch die Aktivierung von Abteilungsbeiträ-
gen der „großen“ Abteilungen durchzuführen. 
3. Zeichnet sich bis zu Beginn des vierten Quartals 2022 ab, dass weitere finanzielle 
Maßnahmen vonnöten sind, um die Liquidität und die wirtschaftliche Stabilität des 
Vereins zu sichern, dann beschließen Vorstand und Sportrat gemeinsam, welche Maß-
nahmen getroffen werden sollen und ob es eine außerordentliche Mitgliederversamm-
lung geben soll, die über eine generelle Erhöhung der Mitgliedsbeiträge oder über die 
Einführung von Sonderumlagen beschließen wird. 

Zu TOP 9 gab es keine weiteren Anmerkungen: Eine Übersicht der aktuellen Termine 
ist der Website des TV 1880 Käfertal zu entnehmen.  

Unter „Verschiedenes“ wurde kurz auf den Ausrüstervertrag mit engelhorn sports und 
die Europäische Woche des Sports im September hingewiesen. 

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr gab, bedankte sich Jörg Trinemeier 
abschließend bei den anwesenden Mitgliedern für ihr Erscheinen und beendete nach 
knapp vier Stunden die Mitgliederversammlung 2022.  

Das detaillierte Protokoll der Mitgliederversammlung mit allen Anhängen sowie die 
geänderte Vereinssatzung können auf Wunsch in der Geschäftsstelle eingesehen wer-
den.

PROTOKOLL MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Der Erste Vorsitzende Jörg Trinemeier bei 
der Mitgliederversammlung.

Etliche Mitglieder folgten der Einladung 
und nahmen an der Versammlung teil.
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NACHRUF

Karl-Heinz Herbst ist nicht mehr bei uns. Alle, die von seinem Tod 
erfahren haben, waren traurig und haben innegehalten, 

um seiner zu gedenken.

Der Turnverein 1880 Käfertal ist dankbar für alles, was er für den 
Verein unermüdlich über lange Jahre geleistet hat.

In Erinnerung an Karl-Heinz Herbst dürfen wir nachfolgend Auszüge 
aus der Trauerrede seines langjährigen persönlichen Freundes und 

ehemaligen Ersten Vorsitzenden des Turnvereins 1880 Käfertal, 
Professor Dr. Robin Kähler, wiedergeben.
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NACHRUF
Trauerrede anlässlich der Trauerfeier für Karl-Heinz Herbst 
am 9. August 2022, Hauptfriedhof Mannheim

Wenn ich die Augen schließe und an Karl-
Heinz Herbst denke, dann sehe ich einen  
väterlichen Freund, den ich sehr mochte, der 
mir Ratgeber war, mich mit seiner Ausstrah-
lung und seiner Haltung zum Leben für ihn  
eingenommen hat und mir in vielem ein  
Vorbild war.  Er war ein kluger Mann, der Men-
schen suchte und fand. Viele, die hier unter uns 
sind, arbeiteten mit ihm viele Jahre eng zusam-
men und sind immer noch ehrenamtlich tätig.   
Wie konnte man ihm, dem selbst keine Aufga-
be zu schwer war, widerstehen und nein sagen? 
Ich habe ihn als einen aufrichtigen und wahrhaf-
tigen Menschen erlebt,  der sehr klar und direkt 
sein konnte. 
Karl-Heinz kam aus Duisburg, mitten aus dem  
Ruhrgebiet, wo das Leben jeden Tag erarbeitet 
und durchgestanden werden musste. Da wurde nicht lange gefackelt, wie man 
dort sagte, sondern geschafft, wie wir es hier in Mannheim sagen. Man hatte 
und brauchte nur das Nötigste, aber man packte an und hielt zusammen. Viel-
leicht war es das, warum Karl-Heinz auch nur das Nötigste sagte. Wer ihn gut 
kannte, wusste, was er wollte und zu tun war und tat es dann auch – ohne zu 
murren, nun ja, fast immer. 

Ich hatte das große Glück, mit ihm eine gute Zeit zusammengearbeitet zu 
haben. Er hat mich, und vermutlich auch viele der heute Anwesenden, in die 
Geheimnisse seines Vereinslebens eingewiesen. Und diesen Verein führte er 
voller Hingabe, tiefer Verbundenheit für die Menschen und den Sport. Alle, die 
heute hier sind, wissen, wie sehr ihm der Turnverein Käfertal am Herzen lag. 
Nicht als Institution, sondern als Familie, als Lebensgemeinschaft und Lebens-
ort. Seine Kinder und Enkel hatten den Vater und Großvater (auch die Mutter 
und Großmutter) in ihrer Nähe und konnten nach der Schule, auf dem großen 
Spiel- und Sportplatz und in der Halle, gut beschützt, mit anderen Kindern auf-
wachsen. Uns werden die Bilder unvergesslich bleiben, wie Karl-Heinz auf sei-
nem Trecker mit Rasenmäher thronte, später dann, auf seinem Klappstuhl im 
Schatten unter dem Baum saß. Sich und uns hat er ein Gefühl von Heimat ge-
geben, von herzlicher Gemeinschaft. 

Karl-Heinz Herbst



Turnerbote 02/2022 | Seite 14

NACHRUF

Er stand im Mittelpunkt und strahlte eine Autorität aus, die man respektieren 
musste. Es ging ihm aber nicht um Aufmerksamkeit, er war nicht eitel und woll-
te kein Lob. Wir haben ihm aber auch viel gegeben. Er hatte unser Vertrauen, 
unsere Zuneigung und unsere Mitarbeit erhalten. Viele haben mit ihm gebaut, 
saniert, waren Übungsleiterin und Übungsleiter, im Sportrat und Vorständen 
der zahlreichen Vereinigungen, in denen er wirkte. 

Er ist vielfach geehrt worden. Ab und zu konnte man bei ihm ein verschmitztes, 
warmes und dankbares Lächeln beobachten. 

Er war ein politischer, strategisch handelnder Mensch, allerdings mit einem un-
erschütterlichen Gefühl für soziale Gerechtigkeit. Für ihn war es wichtig, so viel 
wie möglich für den Sport und den TVK, den Sportkreis Mannheim, auch für die 
Gottfried-Keller-Bücherei und vieles mehr zu erreichen. 

Seine Gefühle behielt er für sich. Nur beim Faustball, seiner Sportart, blühte in 
ihm eine befreite Leidenschaft auf, die man bei ihm selten sah und auch kaum 
vermutete. Da konnte er loslassen und mit Temperament und Kompetenz sich 
ins Spiel der anderen einbringen. Er hatte eine wunderbare, emotionale Seite, 
die beim Sport so richtig zum Ausdruck kam.

Wie so häufig: Karl-Heinz bei der Pflege seines TVKs. 
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Ich schaue daher mit großer Dankbarkeit auf Karl-Heinz Herbst als eine starke 
Persönlichkeit, die mehr war als ein Vereinsvorsitzender, Sportkreisvorsitzen-
der, sachkundiger Einwohner, Jugendgerichtshelfer und vieles mehr. Ich ge-
denke seiner in großer Hochachtung vor einer Lebensleistung, von der seine 
Familie, die Stadt Mannheim, der Stadtteil Käfertal, der Turnverein Käfertal, 
und vielleicht wir, die wir heute hier sind, etwas bekommen haben und nun in 
uns tragen. Als Erinnerung, als Vermächtnis, als Auftrag und Gedanken an eine 
gute Zeit mit ihm.

Wir trauern um Karl-Heinz Herbst in unterschiedlicher Art und Weise. Ich sehe 
seine liebevoll freundliche Seite, seine Treue, seine tiefe Menschlichkeit und 
Verbundenheit zu seiner Familie, zu seinem Stadtteil und zu seinem Verein. Die 
Stadt Mannheim kann mit Stolz auf sein Vermächtnis schauen. 

Vielen Dank, Karl-Heinz.

Professor Dr. Robin Kähler

NACHRUF
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AKTUELLES BEIM TVK
FRANKLIN Kinderolympiade  

Am Samstag den 8. Oktober fand die erste 
FRANKLIN Kinderolympiade auf dem neuen 
Sportplatz im Franklin-Viertel statt. Benach-
barte Vereine waren aufgerufen, sich und ihre 
Sportarten zu präsentieren und eine Mitmach-
Station für die teilnehmenden Kinder zu orga-
nisieren. 

Für den TVK nahm die Faustball-Abteilung teil 
und konnte vielen großen und kleinen Inter-
essierten unsere tolle Sportart vorstellen und 
Werbung für die Faustball WM 2023 bei uns in 
Mannheim machen. Die Kinder und ihre Eltern 
konnten auf dem großen Fernseher den Profis 
zuschauen, aber auch direkt selbst aktiv wer-
den und beim Kleinfeld spielen mit unseren 

Trainer:innen und Jugendspieler:innen erste 
Erfolgserlebnisse und den begehrten TVK-
Stempel sammeln. 

Allen Beteiligten hat der Tag großen Spaß ge-
macht und einige Anmeldungen für Schnup-
perstunden konnten direkt ausgemacht wer-
den. 

Ein großes Dankeschön an unsere Jugendspie-
ler:innen, die von morgens bis abends super 
geholfen haben und mit viel Begeisterung den 
Kindern gezeigt haben, wie viel Spaß Faustball 
macht.

Bericht: Jan-Frederic Trinemeier

Impressionen der FRANKLIN Kinderolympiade
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AKTUELLES BEIM TVK
#beactive – Europäische Woche des Sports

Die Europäische Woche des Sports setzt 
sich zum Ziel, die Menschen in Europa für 
einen gesunden und aktiven Lebensstil zu 
begeistern. Organisationen aus einer Viel-
zahl europäischer Länder nehmen jährlich 
Teil.

Zum ersten Mal hat der Sportkreis Mann-
heim nun auch seine Vereine aufgerufen, 
an der Europäischen Woche des Sports 
unter dem #beactive Ende September teil-
zunehmen. Auch der TVK war mit vielen 
Angeboten vertreten und öffnete seine 
Übungsstunden für Interessierte. Vor al-
lem im Kinderturnen war die Nachfrage 
groß.

Als zusätzlichen Anreiz, in die große Fami-
lie der Mannheimer Sportvereine einzutre-
ten, lobt der Sportkreis in Kooperation mit 
der Stadt Mannheim eine Prämie für alle 
Neumitglieder aus. Wie viele sich auch da-
durch entschließen, dem TVK beizutreten, 
stand bei Redaktionsschluss noch nicht 
fest. Den Rückmeldungen in den Übungs-
stunden nach dürfen wir wohl gleich meh-
rere neue Mitglieder in unseren Reihen be-
grüßen.

Ihnen/Euch allen herzlich Willkommen 
und viel Freude beim gemeinsamen Sport-
treiben.

Bericht: Dominik Mondl

Neue TVK-Homepage
Seit August ist die neue TVK-Homepage nun 
endlich online! Ihr findet sie weiterhin unter 
www.tv-kaefertal.de. Ein Team um Christof 
Jugel aus der Faustballabteilung hat eine mo-
derne Basis erarbeitet, um unsere Mitglieder 
und Interessenten zeitgemäß egal ob am PC, 
am Laptop oder am Handy über den TVK und 
seine Aktivitäten zu informieren. 
Die Website wird stetig weiterentwickelt und 
soll zusammen mit dem digitalen Turnerboten 
die zentrale Kommunikationsplattform des 
Vereins sein. 

Bitte schickt Artikel über eure Veranstaltungen, 
Änderungen bei Trainingszeiten, aber auch 
Ideen und Anregungen an medien@tv-kaefer-
tal.de, damit diese zeitnah umgesetzt werden 
können. 
Darüber hinaus hat jede Abteilung ihren eige-
nen Bereich, den sie eigenverantwortlich ver-
walten kann, hier unterstützt euch das Medien-
Team bei der Umsetzung eurer Vorstellungen.
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Steigende Strom- und Gaskosten gefährden den Turnverein in seiner 
wirtschaftlichen Stabilität –

Warum es beim TVK jetzt Abteilungsbeiträge gibt 

AKTUELLES BEIM TVK

Wir alle haben in den letzten Wochen dieselbe Erfahrung machen müssen: Bei den 
Energiepreisen gibt es nur eine Richtung – steil nach oben. Und da der Turnverein mit 
Gas heizt und für Licht, Turnhalle, Infrastruktur und die Geschäftsstelle Strom braucht, 
trifft es uns genauso wie alle Bürger:innen, Unternehmen und Vereine in unserem 
Land. Alles wird teurer! 

Preissteigerungen sind enorm 
Betrug der Preis für eine kWh Gas bis zum 31.10.2022 noch 7,16 Cent, so wird er ab 
01.11.2022 10,12 Cent betragen. Das ist eine Steigerung um über 40 %. Beim Strom 
sieht es nicht anders aus. Hinzu kommt die allgemeine Inflation, die den TVK ebenfalls 
stark belastet. 
Diese Preissteigerungen gefährden die wirtschaftliche Stabilität des Turnvereins in 
außerordentlichem Maße, weil wir mit einem Schlag für das kommende Jahr in Sum-
me mit einer Mehrbelastung von 15.000 - 20.000 Euro rechnen müssen. Auch wenn 
uns die Stadt Mannheim sicherlich in einem gewissen Rahmen bei den Energiekosten 
unterstützen, es vielleicht ein Sonderprogramm des Landes geben oder die gerade von 
der Regierung beschlossene Gaspreisbremse weitere Anstiege dämpfen wird – der 
TVK muss davon ausgehen, dass mindestens 10.000 Euro mit eigenen Mitteln im Jahr 
2023 zu stemmen sein werden. 

Welche Maßnahmen wird der TVK ergreifen? 
Bereits auf der Mitgliederversammlung Anfang Juli und den letzten Sportrat-Sitzun-
gen hat der Vorstand über die prekäre Situation informiert und mit vielen Mitgliedern 
und den Abteilungsleitungen erörtert, wie wir die steigenden Kosten in den Griff be-
kommen können. Da die Liquidität des Vereins nur noch bis Dezember dieses Jahres 
gesichert sein wird, müssen zusätzliche Einnahmen geplant werden, die uns zu Beginn 
des neuen Jahres unmittelbar zur Verfügung stehen.  

Abteilungsbeiträge sollen helfen 
Aus den Diskussionen hat sich schließlich herauskristallisiert, dass von einer allge-
meinen Erhöhung der Mitgliedsbeiträge im Moment noch abgesehen werden kann, 
wir aber die einzelnen Abteilungen - gestaffelt nach ihren Möglichkeiten und nach den 
effektiven Energieverbräuchen - bitten müssen, über einen entweder neu eingeführten 
oder in der Höhe angepassten Abteilungsbeitrag zur Dämpfung des Defizits aufgrund 
der Energiekostensteigerungen beizutragen. In den Abteilungsversammlungen wurde 
gemeinsam diskutiert und auf freien Stücken festgelegt, welche Beträge angemessen 
sind. Die Faustball-Abteilung hat im Sommer den Anfang gemacht, Tennis hat den 
Abteilungsbeitrag erhöht, Karate ebenso. Die GYMWELT und die Kinderturn-Abteilung 
führen ihn jetzt ein. Die Cricket-Abteilung wird im neuen Jahr folgen. Die Integrative 
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AKTUELLES BEIM TVK
Sport- und Spielgruppe und die Kegelabteilung bleiben aufgrund der geringen Anzahl 
von Mitgliedern im Moment außen vor. 

Wie geht es weiter? 
Mit den Zuflüssen aus den Abteilungsbeiträgen können wir aus derzeitiger Sicht abse-
hen, dass die Liquidität und das betriebswirtschaftliche Ergebnis bis zum ersten Halb-
jahr 2023 gesichert werden können. Ob andere Maßnahmen noch zu ergreifen sind 
- eine allgemeine Erhöhung der Mitgliedsbeiträge oder eine Sonderumlage erhoben 
werden muss - lässt sich derzeit nicht sagen. Zugleich hat der Vorstand verschiedene 
andere Hebel angesetzt, um vor allem an den Energiekosten zu sparen: Die Hallentem-
peratur unserer Sporthalle wird im Schnitt um ca. 2 Grad abgesenkt und die Heizperio-
den unter der Woche optimiert. Außerdem haben wir die über 50 Jahre alten Fenster 
in der Turnhalle vor wenigen Wochen gegen moderne Thermofenster ausgetauscht.  

Energiesparen geht uns alle an 
Alle Mitglieder sind aufgerufen, ein Auge auf nicht nötige Beleuchtung oder vergesse-
ne, offenstehende Fenster zu werfen. Auch unsere Vereinsgaststätte wird mithelfen, 
dass wir überall dort Energie sparen, wo dies in vernünftigem Maße möglich ist. 
Helft bitte alle mit, die Energiesparmaßnahmen zu unterstützen. Herzlichen Dank hier-
für und auch für die sofortige Bereitschaft aller Abteilungen und der Mitglieder, über 
die Abteilungsbeiträge die kurz- und mittelfristige Absicherung unserer wirtschaftli-
chen Stabilität anzugehen! 

Danke, dass Du diesen Weg mitgehst!
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AKTUELLES BEIM TVK
Der digitale Turnerbote

Liebe Mitglieder, 

seit vielen Jahren ist der Turnerbote ein wich-
tiger Teil unseres Vereinslebens – und das soll 
auch so bleiben!  

Mehrmals pro Jahr rund 1.000 Exemplare in 
den Druck und in die Post zu geben, verschlin-
gen zugleich aber auch sehr viele Ressourcen. 
Ökonomisch kostet uns der Turnerbote an 
Druckkosten und Porto etwa 5.000 € pro Jahr 
und ökologisch wird viel Papier verbraucht. Da-
nach werden alle Adressen ausgedruckt und 
von uns einzeln aufgeklebt und dann an etwa 
800 Haushalte mit der Post aufwendig verteilt. 
Das ist nicht mehr zeitgemäß und wir wollen 
es ändern. 

Deswegen würden wir dir ab der nächsten 
Ausgabe gerne an deine E-Mailadresse einen 
Link senden, über den du die aktuelle Ausgabe 
dann auf dem Bildschirm lesen kannst.  
Schon heute steht die aktuelle Ausgabe übri-
gens auf der Homepage zum Lesen und Blät-
tern (rechts oben an den Ecken einfach mit der 

Maus von rechts nach links bewegen) unter 
https://tv-kaefertal.de/turnerbote bereit. 

Wenn gewünscht, werden wir für diejenigen 
Mitglieder, die über keinen PC verfügen oder 
den Turnerboten weiterhin in der Hand halten 
möchten, eine kleine Anzahl von Exemplaren in 
den Druck geben und auch wie gehabt per Post 
zusenden. 

Wenn ihr weiterhin einen gedruckten Turnerbo-
ten erhalten wollt, reicht eine Mail an turnerbo-
te@tv-kaefertal.de oder ihr informiert uns über 
eure Übungsleiter:innen. 

Bitte hilf mit, den ökologischen Fußabdruck 
unseres Vereins (Papier, Druck, Versand, …) zu 
verkleinern und den TVK bei immer weiter stei-
genden Druck- und Portokosten – gerade in 
der aktuellen angespannten wirtschaftlichen 
Situation – finanziell zu entlasten. 

Vielen Dank! 

Das Medienteam und der Vorstand des TV 1880 
Käfertal
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AKTUELLES BEIM TVK
Zimmer zur Untermiete oder Einliegerwohnung für temporäre 

Nutzung für den TVK gesucht 
Liebe Mitglieder, 

für unsere Freiwilligen im Sozialen Jahr, die nicht aus Mannheim kommen, oder für Mitarbei-
tende, die im Rahmen der anstehenden Faustball-Weltmeisterschaft den TVK für 2-3 Tage 
in der Woche unterstützen werden, aber auswärtig sind, suchen wir nach einem Zimmer zur 
Untermiete oder nach einer kleinen Einliegerwohnung, um diesen Freund:innen eine tempo-
räre Bleibe und Übernachtung anbieten zu können. 

Wer von den TVK-Mitgliedern hier eine Möglichkeit sieht oder eine Idee hat, möge sich bitte 
bei Jörg Trinemeier melden, am besten telefonisch unter 0178 78 549 61.

Vielen Dank schon jetzt im Voraus.

Spende für die Vereinsgaststätte

Liebe Gäste des Lohbodens, liebe TVK-Vereinsmitglieder,
am 01.10.2012 bin ich von der Innenstadt mit meinem Lohboden in die Wachenheimer Straße 
gezogen. Wie die Zeit vergeht.
In diesen 10 Jahren habe ich zusammen mit dem Turnverein 1880 Käfertal viele schöne Mo-
mente gefeiert, aber auch auf die Unterstützung des TVK während der Pandemie zählen kön-
nen. Dadurch ist unsere Verbindung noch enger geworden, als sie vorher schon war. Wo gibt 
es heutzutage noch eine Gaststätte, die so lange und so kontinuierlich betrieben wird, wie der 
Lohboden? Man muss lange suchen.
Wie Sie selber merken, müssen wir jetzt die Bestuhlung in der Vereinsgaststätte erneuern. Leider 
ist es weder dem TVK noch mir gelungen, gebrauchte Stühle und Tische zu finden, die in gutem 
Zustand waren, daher müssen wir die Bestuhlung neu kaufen. Der Anschaffungswert wird ca. 
EUR 15.000 - 20.000 betragen. Dies muss der TVK alleine tragen, da es für Vereinsgaststätten 
keine Zuschüsse seitens des Badischen Sportbundes oder der Stadt gibt. Angesichts steigender 
Kosten, vor allem für Energie, kann der TVK diese Anschaffung aber nicht alleine stemmen.
Deshalb meine Bitte an Sie: Werden Sie Stuhl- oder Tischpate, indem Sie einen Betrag über 50,00 
Euro, 100,00 Euro oder 200,00 Euro auf das Konto des Turnverein 1880 Käfertal bei der VR-Bank, 
IBAN DE52 6709 0000 0001 3066 18, mit dem Stichwort „Spende TVK“ überweisen. Sie würden 
mir und dem TVK einen großen Gefallen damit tun. Für eine Spende ab 200,00 Euro gibt es auch 
eine Spendenquittung vom Verein, bis dahin genügt der Überweisungsbeleg. 
Schon jetzt danke ich Ihnen für Ihre Spende und Ihre langjährige Treue.

Vielen Dank!

Ihre
Suada Nokic
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A U F  D I E  P L Ä T Z C H E N ,  F E R T I G ,  L O S !

Weihnachtsbäckerei 
beim TVK

Kinder ab 3 Jahren sind eingeladen, mit der TVK-Jugend 
Plätzchen auszustechen und zu verziehren.

Denkt an Eure Keksdose, um Eure selbstgebackenen
Plätzchen mit nach Hause nehmen zu können! 
Wer möchte, darf auch seinen (beschrifteten) 

Lieblingsausstecher mitbringen.

1 1 .  D E Z E M B E R  2 0 2 2  •  A B  1 4  U H R
I M  N E B E N R A U M  D E R  T V K -

G A S T S T Ä T T E  " Z U M  L O H B O D E N "
 



Turnerbote 02/2022 | Seite 25

Faustball

Faustball vereint Geschicklichkeit, Dynamik und Teamgeist und lässt sich 
in unterschiedlichsten Spielvariationen von Jung bis Alt spielen. 

Der Turnverein 1880 Käfertal ist seit 2019 Nationaler Faustball-Stützpunkt 
der Deutschen Faustball-Liga. 

Eine über Jahrzehnte nachhaltige Jugendarbeit, die sich in Berufungen 
vieler Spieler für regionale sowie nationale Auswahlmannschaften nieder-

schlägt.
Erfolge auf nationaler Ebene im Jugend- und Erwachsenenbereich sowie 
die Ausrichtung überregionaler Meisterschaften zeichnen die Faustball-

Abteilung des TVK aus. 

Die Spieler:innen und Trainer:innen freuen sich darauf, sportliche Heimat 
neuer Mitglieder zu werden – egal ob Anfänger:innen oder Profi  und für 

alle Altersklassen!

Abteilungsleiterin Petra Scharfenberger
Telefon: 0621 / 75 77 63

E-Mail: faustball@tv-kaefertal.de
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FAUSTBALL
Sportangebote

Heimspieltage

Montag

Jugend (U14 - U18) 18:45 - 20:00 Bertha-Hirsch-Schule Marcel Moritz

Herren (Bundesliga) 20:00 - 21:45 Bertha-Hirsch-Schule Nick Trinemeier

Mittwoch

Ballspielgruppe 
(3 - 5 Jahre) 16:00 - 17:00 Bertha-Hirsch-Schule Petra Scharfenberger

& Dominik Mondl

Jugend (U12) 17:00 - 18:30 Bertha-Hirsch-Schule Iris & Karsten Wittemann

Damen 18:15 - 20:00 Bertha-Hirsch-Schule Nadine Conrad

Herren (Bundesliga) 20:00 - 21:45 Bertha-Hirsch-Schule Nick Trinemeier

Freitag

Ballspielgruppe 
(5 - 7 Jahre) 16:00 - 17:00 TVK-Halle Dominik Mondl &

Jan-Frederic Trinemeier 

Jugend (U12) 17:00 - 18:30 Bertha-Hirsch-Schule Iris & Karsten Wittemann

Jugend (U14 - U18) 18:00 - 19:30 Bertha-Hirsch-Schule Marcel Moritz

Damen 18:30 - 20:30 Bertha-Hirsch-Schule Nadine Conrad

Herren (Verbandsliga) 20:30 - 21:45 Bertha-Hirsch-Schule Nick Trinemeier

Datum Uhrzeit Ort Mannschaft

05.11.2022 14:00 Bertha-Hirsch-Schule 1. Bundesliga Herren

06.11.2022 10:00 Bertha-Hirsch-Schule Verbandsliga Herren

13.11.2022 10:00 Bertha-Hirsch-Schule Verbandsliga Herren

19.11.2022 15:00 Bertha-Hirsch-Schule 1. Bundesliga Herren

04.12.2022 15:00 Bertha-Hirsch-Schule 1. Bundesliga Herren

11.12.2022 11:00 Bertha-Hirsch-Schule 1. Bundesliga Damen

17.12.2022 15:00 Bertha-Hirsch-Schule 1. Bundesliga Herren

22.01.2023 11:00 Bertha-Hirsch-Schule 1. Bundesliga Damen

28.01.2023 15:00 Bertha-Hirsch-Schule 1. Bundesliga Herren

04.02.2023 15:00 Bertha-Hirsch-Schule 1. Bundesliga Herren

05.02.2022 10:00 Bertha-Hirsch-Schule Verbandsliga Herren

18.02.2023 19:00 Bertha-Hirsch-Schule 1. Bundesliga Herren



Turnerbote 02/2022 | Seite 27

FAUSTBALL

Mit drei dritten Plätzen verabschiedet sich die 
Faustballjugend des TV Käfertal aus der Feld-
saison.
Die jüngste Altersklasse, die U12, die zu Be-
ginn der Feldsaison noch mit einem Mangel 
an Spieler:innen zu kämpfen hatte, kann auf 
eine tolle Saison zurückschauen. Auf der Badi-
schen Meisterschaft erreichte man nach einer 
knappen Halbfinalniederlage, den dritten Platz 
und durfte sich die Bronzemedaille umhängen 
– mehr dazu im nachfolgenden Bericht. 
Weiterhin erfreut sich die U12 am Zuwachs der 
Anzahl von Spieler:innen, die den Sport aus-
üben. Die verschiedenen Aktionen, die unter 
der Leitung von Iris und Karsten Wittemann 

liefen, tragen demnach Früchte. Man darf ge-
spannt sein, wie sich die Mannschaft in der 
Hallensaison entwickeln wird, nachdem ein 
paar Spieler altersbedingt in die U14 wechseln.
Die Mannschaft der U16 und U18 sind in gro-
ßen Teilen identisch. Erfreulicherweise liefen 
auch hier die Spieltage erfolgreich, wodurch 
man am Ende der Saison in beiden Altersklas-
sen Bronze bei den Badischen Meisterschaf-
ten gewinnen konnte. 
Die stetige Annährung an die regionale Spitze 
schreitet voran und man schaut gespannt auf 
die Hallensaison, in der die Mannschaft unver-
ändert weiterspielen kann. 

Bericht: Marcel Moritz

Faustballjugend – Dreimal Bronze zum Abschluss 

Die U16 konnte sich am Ende der Feldsaison die Bronzemedaille sichern.

Heimspieltage der Faustballjugend
Datum Uhrzeit Ort Mannschaft

19.11.2022 13:30 Bertha-Hirsch-Schule U16
20.11.2022 10:00 Bertha-Hirsch-Schule U12
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FAUSTBALL
Faustballjugend – U12 holt Bronze bei Badischen Meisterschaften 

Nach drei Spieltagen in der U12 Landesli-
ga Nord lag unser Team mit 20:8 Punkten 
auf dem dritten Tabellenplatz und quali-
fizierte sich somit für die badische End-
runde. Dort trafen jeweils die ersten vier 
Mannschaften aus den Landesligen Nord 
und Süd aufeinander. In der Gruppe A war 
neben dem TSV Karlsdorf, TV Bretten und 
TV Öschelbronn 2 der TV Käfertal vertre-
ten. Gruppe B setzte sich aus TV Öschel-
bronn, TV Oberhausen, TV Wünschmichel-
bach und der zweiten Mannschaft des 
TSV Karlsdorf zusammen. 
Wie schon in der vergangenen Feldsai-
son gingen für unseren Verein Mattis, Ole, 
Arne, Mika und Anton an den Start. Wäh-
rend an den vorherigen Spieltagen noch 

Jonah das Team verstärkte, wurde die 
Mannschaft bei der Badischen Meister-
schaft nun von Neuzugang Piet tatkräftig 
unterstützt. Voller Vorfreude und gut ge-
launt trat die Mannschaft also am frühen 
Morgen die Reise nach Öschelbronn an. 
Man hatte sich nur vorgenommen, ein 
paar schöne Faustballspiele zu machen. 
Niemand hätte eine so erfolgreiche Meis-
terschaft erwartet. 
Nach der Begrüßung trafen unsere Jungs 
bei hochsommerlichen Temperaturen im 
ersten Durchgang auf den TV Bretten, der 
als Tabellenzweiter aus dem Süden an-
gereist war. Unser Team um Kapitän Ole 
setzte sich nach kurzen Startschwierig-
keiten dennoch souverän in zwei Sätzen 

Am Ende wurde sie für ihren Fleiß belohnt: Am 24. Juli sicherte sich unsere U12-Mann-
schaft bei den Badischen Meisterschaften in Öschelbronn die Bronzemedaille. 
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FAUSTBALL

durch (11:7,11:7). Teilweise konnte das 
Publikum sogar Spielzüge wie bei den 
„Großen“ beobachten. 
Im nächsten Spiel kam es zu einem völ-
lig offenen Schlagabtausch zwischen 
dem TV Käfertal und der zweiten Mann-
schaft des TV Öschelbronn. Nach einem 
umkämpften erfolgreichen ersten Satz 
für den TV Käfertal konnte der TV Öschel-
bronn mit etwas mehr Glück den zweiten 
Satz für sich entscheiden (11:9, 9:11).  

Im dritten und letzten Vorrundenspiel traf 
unser Team auf die erste Mannschaft des 
TSV Karlsdorf. Dort unterlagen sie dem 
späteren Badischen Meister mit 8:11, 
8:11. Aber so deutlich wie das Ergebnis 
vermuten lässt, war dieses Spiel nicht: Es 
gab lange, hart umkämpfte Ballwechsel 
um jeden Punkt des Spiels. Beide Mann-
schaften zeigten hierbei, wie gut auch in 
der D-Jugend schon Faustball gespielt 
werden kann. Am Ende siegte dann aber 
der TSV Karlsdorf aufgrund der etwas 
größeren Erfahrung – die Mannschaft war 
fast ausschließlich mit elf- bis zwölfjähri-
gen Spieler:innen besetzt. 
Nach einer kurzen Verschnaufpause im 
Schatten und fleißigem Punktezählen 
konnten die Jungs kaum glauben, dass 
sie das Halbfinale erreicht hatten: Als 

Gruppenzweiter stand der TV Käfertal nun 
der ersten Mannschaft des TV Öschel-
bronn auf dem Platz gegenüber. Alle mit-
gereisten und ortsansässigen Fans sahen 
ein knappes Spiel mit Höhen und Tiefen 
auf beiden Seiten. Zwischenzeitlich lag 
der TV Käfertal sogar in beiden Sätzen in 
Führung, was die Anhänger des TV Käfer-
tal lautstark durch Anfeuerungsrufe unter-
stützten. Leider hatte am Ende in beiden 
Sätzen doch der TV Öschelbronn die Nase 
vorne und man verlor mit 9:11 und 8:11 
knapp die Partie.  
Nachdem man die Enttäuschung über das 
knapp verlorene Halbfinale abgeschüttelt 
hatte, ging die Mannschaft des TV Käfer-
tal erhobenen Hauptes in das Spiel um 
Platz drei und mobilisierte wieder unter-
stützt durch die tolle Stimmung der Fans 
noch einmal all ihre Kräfte und setzte sich 
in einem spannenden Drei-Satz-Match ge-
gen Oberhausen durch (5:11, 13:11, 7:11). 
Hierbei zeigte sich auch, wie wichtig Aus-
wechselspieler:innen – in diesem Fall 
Piet – sein können: Sowohl seine lauten 
Anfeuerungsrufe als auch die Tatsache, 
dass er jederzeit spielbereit war, damit 
ein Mannschaftskollege bei den heißen 
Temperaturen kurz verschnaufen konnte, 
unterstützten das komplette Team. 
Insgesamt zeigten unsere Jungs die 
gesamte Meisterschaft über eine tolle 
Leistung sowie großartigen Kampf- und 
Teamgeist – herzlichen Glückwunsch! Die 
Freude über die Platzierung, aber auch 
über die Gummibärchen, die es neben 
Medaillen und Urkunden bei der Sieger-
ehrung gab, war dementsprechend groß.   

Bericht: Karsten Wittemann, Eva Hahnelt
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Faustballjugend – Drei Käfertaler:innen für Baden

Große Käfertaler Beteiligung in der Badenauswahl: Neben Ole Ostermeier, Franziska 
Moritz und Aleks Liebernickel waren einige TVKler als Betreuer der Badenauswahl aktiv.

Marcel Moritz besonders freuen konnte.

Eine Woche später fand in Kellinghusen 
der Europapokal statt. Auch hier konnten 
die badischen Mannschaften überzeugen 
und gleich zwei Teams in der Endrunde 
platzieren. Die weibliche U14, trainiert von 
Anna Bondza und Nadine Conrad, erreich-
te in einem spannenden Spiel um Platz 5 
gegen den Verband Sachsen den sechs-
ten Platz. Die männliche U18 erreichte 
Platz 5 und konnten im Spiel gegen Thur-
gau glänzen. Die weibliche U18, unter 
der Obhut von Celine Conrad und Fabian 
Braun, sowie die männliche U14 mussten 
sich leider samstags hauchdünn aus dem 
Titelrennen verabschieden und erreichten 
letztlich einen starken 9. Platz.

Bericht: Marcel Moritz

Das Ende einer jeden Feldsaison be-
schließen die Auswahlmannschaften der 
Landesturnverbände. Für die badischen 
Mannschaften beriefen die Auswahltrai-
ner gleich drei Spieler:innen aus Käfertal. 
Aleks Liebernickel für die männliche U18, 
Ole Ostermeier für die männliche U14 un-
ter der Leitung von Moritz Kiefer und Ma-
rie Hodel sowie Franziska Moritz für die 
weibliche U14. 

Im Feld aller deutschen Landesturnver-
bände erreichte man im Gesamtranking 
Platz 6. Besonders die männliche U18 
konnte hier überzeugen. Mit tollen Auf-
tritten und einer gewonnen „Schlamm-
schlacht“ gelang Platz drei und die damit 
verbundene Bronzemedaille, worüber sich 
das Trainerteam mit Marcel Stoklasa und 
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Neue Ballspielgruppe für 5- bis 7-Jährige 

„Frühzeitige Bewegungsförderung ist eine der dringlichsten  

Bildungsaufgaben des 21. Jahrhunderts!“ 

Bildungspolitiker:innen, Pädagog:innen und Psycholog:innen sind sich einig: Altersge-
rechtes Sporttreiben und ausreichende körperliche Aktivitäten sind im Kindesalter der 
„Motor“ für die gesamte Persönlichkeitsentwicklung.  

Hier liegt ein Schwerpunkt der Angebote beim Turnverein Käfertal, was durch eine 
zweite Ballspielgruppe weiter ausgebaut wird. 

Durch die Kooperation mit der Ballschule Heidelberg profitieren wir von den Erfahrun-
gen der renommiertesten Expert:innen für spielerische Grundlagenbildung. Das Kon-
zept beruht auf aktuellen sportwissenschaftlichen Erkenntnissen und fördert die Ent-
wicklung von Motorik, Technik, Taktik und Koordination. 

Mit jeder Menge Spaß sollen die Schüler:innen – ganz vielseitig, mit der Hand, dem 
Fuß und mit Schlägern –  sportspielübergreifende Kompetenzen erlernen. 

Die neue Gruppe startet am  
Freitag, den 21.Oktober 
von 16:00 - 17:00 Uhr 

in der Sporthalle des TVK 
an der Wachenheimer Straße 75 

Interesse? Bitte eine Mail an ballschule@tv-kaefertal.de mit Geburtsdatum des Kindes 
und Kontaktdaten der Eltern schicken und wir melden uns.

Ballspielgruppe (3 - 5 Jahre)
Lust am Spielen mit dem Ball?

Mittwochs, von 16:00 bis 17:00 Uhr 
in der Bertha-Hirsch-Schule

Bei Interesse schickt bitte eine Mail an 
ballschule@tv-kaefertal.de

Wir freuen uns auf euch!
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Samstag , 22. Juli 2023 Eröffnung der Faustball Weltmeisterschaft der Männer in   
   Mannheim - Beginn der Vorrunde im Rhein-Neckar-Stadion 
   • 8 Spiele am Tag von 09:30 bis ca. 21:00 Uhr 
   • Doppel-Center-Court
   • Flutlichtspiele am Abend
   • Insgesamt 30.000 Zuschauer

Donnerstag, 27. Juli 2023 Abschluss der Vorrunde

Freitag, 28. Juli 2023 Beginn der Finalrunde in der SAP-Arena auf Naturrasen
   • 4 Spiele von 13:30 bis ca. 22.00 Uhr
	 	 	 •	Abschluss	mit	den	Halbfinal-Spielen
   • 12.500 Zuschauer

Samstag, 29. Juli 2023 Finaltag in der SAP-Arena auf Naturrasen
   • 3 Final-Spiele von 13:30 bis ca. 21.00 Uhr
    • Finale President‘s Cup
    • Spiel um Platz 3
    • Finale um die Weltmeisterschaft
   • 12.500 Zuschauer

Sichere Dir Deine Tickets für die größte Faustball-WM aller Zeiten unter  
FISTBALLMWC.COM/TICKETING
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Liebe Freunde, Helfer und Unterstützer des TV 1880 Käfertal,

ein großes Ereignis wirft seinen Schatten voraus! In der Woche vom 22.-29. Juli 2023 findet 
die Faustball Weltmeisterschaft in Mannheim statt. Die Vorrunde wird von Samstag bis Don-
nerstag im Rhein-Neckar-Stadion (VfR Mannheim) ausgetragen. Die Halbfinalspiele und die 
Endrunde finden in der SAP-Arena auf Naturrasen statt.

Wir erwarten in der Vorrunde täglich zwischen 3.000 und 6.000 Zuschauer und beim Finale 
in der SAP-Arena bis zu 12.000 Zuschauer.

Diese Megaveranstaltung ist nur mit Eurer Hilfe zu schaffen!

• Wir planen mit vier Schichten pro Tag:  
  9-13 Uhr, 13-17 Uhr, 17-21 Uhr und 21-24 Uhr.
• An den Halbfinal- und Finaltagen, wird das Zelt und Getränkestand beim VfR, erst ab 21-24   
  Uhr besetzt.
• Es sind mehrere Ausschankwägen/Container, ein Festzelt mit Speisen, Kuchen, Kaffee und   
  ebenfalls Getränken zu besetzen. Auch für den Auf- und Abbau, Wert-Bon-Verkauf, Verpfle- 
  gung der Nationen, Versorgungstrupp, ... werden viele Helfer benötigt.
• Jeder Helfer erhält das Faustball WM 2023 Outfit und Essensmarken während seiner 
   Einsätze, auch der Eintritt am Tag Eurer Schicht ist frei. Besonders fleißige Helfer, die 
   unter der Woche min. 5 Schichten übernommen haben, würden wir gerne für die Finalspie- 
   le in der SAP-Arena einladen

Hier der Link zum Volunteer-Fragebogen https://fistballmwc.com/volunteers/ oder nutzt den 
QR-Code unten. Bitte füllt den Fragebogen aus, damit wir Eure Daten haben. Für die Helfer, 
die nicht die Möglichkeit haben den Fragebogen auszufüllen, würde ich manuell die Daten 
in die Helferdatei einpflegen. Ich benötige dafür Euren Namen, Anschrift, Telefonnummer, 
E-Mail-Adresse, die Tage und Uhrzeiten, an denen Ihr helfen möchtet.

Natürlich freuen wir uns auch über eine Kuchenspende!

Es wird mit Sicherheit eine unvergessliche Woche und ich hoffe, Ihr habt Zeit und Lust uns bei 
dieser Megaveranstaltung zu unterstützen.

Bärbel Schmitt
Veranstaltungsausschuss
va@tv-kaefertal.de
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TVK 3 – Perfekte Saison durch Aufstieg in die Verbandsliga gekrönt 

Nach dem Feld-Meistertitel 2021 in der 
Verbandsliga startete TVK 3 in 2022 in der 
Landesliga eine Liga tiefer, um den am-
bitionierten Nachwuchshoffnungen des 
TVK 2 Platz in der dritten Liga zu machen. 

Von Anfang an konnte sich das Team um 
Kapitän Timmy Sivongsa an die Tabellen-
spitze setzen und sich souverän den Meis-
tertitel sichern. Die ganze Saison stand 
der Spaß im Vordergrund und wir konnten 
allen Spielern viel Einsatzzeit geben und 
die Belastung unserer Routiniers gezielt 
steuern. 

Nun hoffen wir auf eine ähnlich erfreuliche 
Hallensaison, in der wir ungefährdet die 

Klasse halten wollen und freuen uns auf 
spannende Derbys gegen TVK 2 – das 
erste schon am 6. November ab 10 Uhr in 
der Bertha-Hirsch-Schule. 

Für TVK 3 spielten: Sven Breithaupt, 
Christian Gillmann, Alex Liebernickel, 
Dominik Mondl, Andreas Orzyszek, Maxi 
Rode, Timmy Sivongsa, Jan-Frederic Tri-
nemeier, Achim R. Wittemann

Bericht: Jan-Frederic Trinemeier

Der TVK 3 bleibt ohne Satzverlust und krönt die Saison mit dem Aufstieg in die 
Verbandsliga
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Marcel Stoklasa wird Europameister

Vom 10. bis 12. Juni fand die Faustball- 
Europameisterschaft in Kaltern (Italien) 
statt. Für die deutsche Männernational-
mannschaft war auch Marcel Stoklasa 
dabei, der nach seiner Verletzungspause 
den Sprung in den EM-Kader schaffte.

Das gesetzte Ziel war der vierte Europa-
meistertitel in Folge. Allerdings verlief der 
Start ins Turnier nicht nach Plan. Relativ 
schnell lag man gegen die stark aufspie-
lende Schweizer Mannschaft mit 0:2 Sät-
zen zurück. Der dritte Satz konnte durch 
einige Wechsel knapp mit 11:9 gewon-
nen werden. Mit diesem Satzgewinn im 
Rücken spielte die deutsche Mannschaft 
deutlich befreiter auf und gewann den 
nächsten Satz deutlich mit 11:2. Der da-
rauffolgende Entscheidungssatz war wie-
der wesentlich ausgeglichener, doch auch 
dieser Satz konnte mit 11:7 gewonnen 
werden. 
Im zweiten Spiel traf die Mannschaft 
von Bundestrainer Olaf Neuenfeld auf 
den Ausrichter Italien. Dieser konnte der 
deutschen Mannschaft im ersten Satz 
noch Paroli bieten. Für einen Satzgewinn 
reichte es aber nicht, der erste Satz ging 
mit 11:9 an das deutsche Team. In den 
Sätzen zwei (11:4) und drei (11:3) wurden 
die Deutschen ihrer Favoritenrolle gerecht 
und hatten somit den zweiten Sieg in der 
Tasche. 
Das letzte Spiel des Tages sollte somit 
über den Gruppensieg entscheiden. In ei-
nem engen und umkämpften Spiel setzte 
sich die deutsche Mannschaft gegen die 
Österreicher mit 3:0 durch und sicherte 
sich somit die einfacheren Zwischenrun-
denbegegnungen. 

Das Viertelfinale am folgenden Tag konn-

te souverän mit 3:0 gegen Belgien ge-
wonnen werden und auch das Halbfinale 
gegen Italien wurde ohne Satzverlust mit 
4:0 gewonnen. 

Im Finale traf man erneut auf Österreich. 
Das Spiel stellte von Beginn an einen 
Schlagabtausch auf Augenhöhe dar. Die 
ersten beiden Sätze konnte die deutsche 
Mannschaft für sich entscheiden. Der 
dritte ging allerdings knapp mit 9:11 an 
die Österreicher. Durch diesen Satzver-
lust ließ sich das deutsche Team jedoch 
nicht verunsichern. Die Sätze vier und fünf 
konnten mit jeweils 11:7 gewonnen wer-
den. Damit konnte die Mannschaft von 
Olaf Neuenfeld ihr Ziel vom vierten EM-Ti-
tel in Folge erreichen.

Bericht: Marcel Stoklasa

Marcel Stoklasa bei der EM in Kaltern. 
            Foto: Janic Lautenschläger



Turnerbote 02/2022 | Seite 39

Felix Klassen und Nick Trinemeier freuen sich über den World-Games-Titel. 
                   Foto: DFBL/U.Spille

FAUSTBALL
Nick Trinemeier und Felix Klassen gewinnen World-Games-Titel

Nur wenige Wochen nach der Europa-
meisterschaft stand für die Männer-Na-
tionalmannschaft mit den World Games 
in Birmingham (Alabama) das nächste 
Event an. Mit Nick Trinemeier und Felix 
Klassen wurden gleich zwei TVK-Akteure 
für den Kader nominiert, der den Titel bei 
den Weltspielen der nicht olympischen 
Sportarten verteidigen sollte. 
Das Männer-Nationalteam konnte sich  in 
der Vorrunde ohne Satzverlust gegen die 
Konkurrenz aus der Schweiz, Chile und Ar-
gentinien durchsetzen. Das Halbfinale ge-

wann man mit 3:1 gegen Österreich. 
Im Finale wartete erneut die Schweizer 
Nationalmannschaft, die schon im Halb-
finale mit einer starken Leistung überzeu-
gen und Brasilien schlagen konnte. Auch 
im Endspiel konnte die Schweiz nach 
deutscher Satzführung zum 1:1 ausglei-
chen und den folgenden Satz sehr eng ge-
stalten. Dann aber war das Team von Bun-
destrainer Olaf Neuenfeld nicht mehr zu 
stoppen, konnte das Spiel mit 4:1 für sich 
entscheiden und sich erneut die Goldme-
daille bei den World Games sichern.
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Käfertaler Faustballer erhalten das Silberne Lorbeerblatt vom 

Bundespräsidenten 
Felix Klassen und Nick Trinemeier folgten 
der Einladung von Bundespräsident Frank-
Walter Steinmeier. Im Schloss Bellevue 
verlieh Steinmeier das Silberne Lorbeer-
blatt, die höchste Auszeichnung, die ein/e 
Sportler/in in Deutschland für seine sport-
lichen Verdienste erhalten kann. Über-
reicht wurden die Auszeichnungen durch 
den Bundespräsidenten sowie die Innen-
ministerin Nancy Faeser. 
Ausgezeichnet wurden Klassen und Tri-
nemeier für den Gewinn der Goldmedaille 
bei den World Games in Birmingham, USA, 
im Juli 2022. Im Finale, das im deutschen 
Free TV zu sehen war und viele Zuschauer 
bis spät in der Nacht an die Bildschirme 
fesselte, konnte sich die deutsche Na-
tionalmannschaft mit 4:1 durchsetzen. 
Für Klassen war es die erste Medaille bei 
World Games, Trinemeier konnte bereits 
2017 Gold bei den World Games feiern. 

Auch die Frauen-Nationalmannschaft 
konnte in Birmingham Gold bei der erst-
maligen Austragung der Frauenkatego-
rie gewinnen. Neben den erfolgreichen 
Sportlerinnen und Sportlern bei den World 
Games, bei denen sich Deutschland den 
ersten Platz im Medaillenspiegel sichern 
konnte, wurden weitere Auszeichnungen 
an Sportlerinnen und Sportler der Deaf-
lympischen Winter- und Sommerspiele 
verliehen. 
„Die Verleihung des Silbernen Lorbeer-
blatts ist für uns eine außergewöhnli-
che Ehre und wir sind sehr stolz darauf, 
dass sie uns zuteil wird. Die Besuche im 
Schloss Bellevue werden uns immer in 
sehr besonderer Erinnerung bleiben“, hielt 
Nick Trinemeier im Anschluss an die Eh-
rung fest.

Bericht: Nick Trinemeier

Nick Trinemeier und Felix Klassen bei der Verleihung des Silbernen Lorbeerblatts.  
Foto: Bundesregierung/Guido Bergmann
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Den Faustball-Herren des TV Käfertal gelingt fast der Griff nach Gold

Am letzten Augustwochenende fand die 
Deutsche Meisterschaft im Faustball in 
Brettorf statt. Nach einer starken Saison-
leistung traten die Mannheimer selbst-
bewusst als Zweiter der Südstaffel an. 
Nach durchwachsenen Leistungen an den 
letzten beiden Deutschen Meisterschaften 
war die Motivation umso größer und das 
Ziel war eine Medaille. 

Im Viertelfinale stand mit dem VfK Ber-
lin eine erfahrene und unberechenbare 
Mannschaft als Gegner fest. Das Team 
um Nationalmannschaftsroutinier Lukas 
Schubert lieferte in der Saison nicht die 
gewohnte Leistung, bei einem solchen 
Turnier nahmen die Mannheimer das erste 
Spiel unbeeinflusst mit hohem Fokus an. 
Kurz vor Spielbeginn fällt Christof Jugel 
krankheitsbedingt aus, sodass die Mann-
heimer mit Marcel Stoklasa und Nick Tri-
nemeier im Angriff und mit Felix Klassen, 

Nico Müller und Maximilian Breier in der 
Abwehr starteten. Hochkonzentriert, de-
fensiv stark und effizient starteten die 
Käfertaler in das erste Spiel. In den meis-
ten Ballkontakten stimmte die von Trainer 
Leo Goth geforderte Präzision und Marcel 
Stoklasa konnte aus den Schusszuspielen 
heraus punkten. Der erste Satz ging mit 
11:7 an den TVK. Im zweiten Satz fanden 
die Berliner besser ins Spiel. Ein recht offe-
ner Schlagabtausch entstand mit starken 
Defensivaktionen. Sowohl Breier als auch 
Müller konnten die Schläge der Berliner in 
Direktannahmen entschärfen. Nach kurz-
zeitigem Rückstand drehten die Mannhei-
mer in der entscheidenden „Crunch-Time“ 
auf und entschieden den zweiten Satz mit 
11:8 für sich. 

Im entscheidenden dritten Satz steigerte 
sich der TVK erneut und dominierte. Stok-
lasa entschärfte vier Angriffsbälle der Ber-

Die TVK-Herren jubeln über die Silbermedaillle.       Foto: DFBL/denDulk
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liner in Folge, die Trinemeier verwertete. 
Mit 11:2 machten die Käfertaler den Ein-
zug ins Halbfinale perfekt. 

Dort trafen sie auf den Vize-Meister der 
letzten beiden Deutschen Meisterschaf-
ten, den TSV Hagen. Im ersten Satz ent-
stand bis zur Satzmitte das erwartet 
spannende Spiel. Ab dann knickte der TSV 
jedoch ein und die Käfertaler konnten den 
Satz ohne weiteren Punktverlust mit 11:5 
für sich entscheiden. Analog verlief der 
zweite Satz – 11:9 und 2:0 ging der TVK 
in Führung. 

Im Finale stand man also dem TSV Pfung-
stadt, Serienmeister seit über einer Deka-
de, gegenüber. Gestärkt von der eigenen 
Leistung des Vortages und angespornt 
durch die Schwächen des TSV am Sams-
tag ging das Team von Leo Goth in die Fi-
nalpartie. Es zeigte sich jedoch die gegen-
teilige Leistung zum Vortag. Innerhalb von 
kürzester Zeit entschied der TSV Pfung-
stadt die ersten beiden Sätze mit 11:4 und 
11:6 für sich. Trainer Goth reagierte zwar 
und gab Impulse wie die Einwechslung 
von Jugel von außen, aber die Mannhei-
mer konnten ihr Spiel nicht auf den Platz 
bringen. Auch umkämpfte Ballwechsel 
gingen stets auf das Konto der Hessen. 

Im dritten Satz wendete sich jedoch das 
Blatt. Es entstand ein sehr hochklassiger 
Schlagabtausch mit vielen herausragen-
den Aktionen. Nach dem Motto „wir kön-
nen nichts mehr verlieren“ spielten die 
Mannheimer befreit auf und starteten mit 
4:0 in den Satz, den sie anschließend mit 
11:5 deutlich gewinnen konnten. Auch im 
vierten Satz präsentierten beide Mann-
schaften den Faustballsport von seiner 
besten Seite. In einer spektakulären End-

phase des Satzes konnten sich die Mann-
heimer durchsetzen und glichen zum 2:2 
aus. 

Mittlerweile war auch die Stimmung um 
den Brettorfer Center Court herausragend 
und viele Fans bestaunten den Faustball-
Thriller. Erneut war der Satz gespickt von 
individueller Klasse und die Mannschaf-
ten kämpften Kopf an Kopf bis zum 9:9. 
Nach einem Angabenfehler der Käfertaler 
rettete Dennis Gruber ein missglücktes 
Zuspiel und punktete zum 11:9 und 3:2 für 
den TSV Pfungstadt. 

Auch wenn das denkbar knappe Finale 
enttäuschend für das Team aus Mann-
heim ausging, ist die Mannschaft um Ka-
pitän Felix Klassen stolz auf die Saison-
leistung und vor allem den Auftritt auf den 
Deutschen Meisterschaften, gekrönt mit 
der Silbermedaille.  

Bericht: Christof Jugel
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TVK-Damen schaffen den Sprung in die 1. Bundesliga

Die Faustballdamen des TVK schaffen den 
Aufstieg und sind auch im Feld wieder erst-
klassig. Bei den Aufstiegspielen konnte 
man sich gegen den TV Vaihingen/Enz und 
den SVE Görlitz durchsetzen. 

Nach einer duchwachsenen Saison in der 
2. Bundesliga West, in der man sich knapp 
die Staffelmeisterschaft sichern konnte, 
und der kurzfristigen Verlegung der Auf-
stiegsrunde in den Oktober, starteten die 
Damen im August mit der Vorbereitung 
auf die Relegationsspiele. „Die Aufstiegs-
spiele zwei Monate nach dem letzten 
Spieltag zu spielen, war schon eine Her-
ausforderung“, berichtet Spielführerin Na-
dine Conrad. „Nach dem letzten Spieltag 
im Juli haben wir erst einmal eine mehr-
wöchige Pause eingelegt, da uns im Okto-
ber nur wenige Wochen Vorbereitung für 
die Hallensaison bleiben.“

Nach zwei Monaten intensiver Vorberei-
tung trafen die TVK-Damen bei den Auf-
stiegsspielen im fränkischen Veitsbronn 
im ersten Spiel auf den TV Vaihingen, 
gegen den man im Rückspiel die einzige 
Saisonniederlage kassierte. Nach unruhi-
gem Start fanden die Mannheimerinnen 
besser ins Spiel und konnten sich dank ei-
ner kämpferischen Mannschaftsleistung 
die ersten beiden Sätze sichern. Im dritten 
Satz zeigte das gegnerische Team kaum 
noch Gegenwehr, sodass der TVK mit ei-
nem deutlichen Sieg ins Turnier startete. 

Direkt im Anschluss ging es gegen den 
SVE Görlitz. Zunächst ließen die Mannhei-
merinnen den Gegnerinnen aus Sachsen 
keine Chance und konnten sich den ersten 
Satz sichern. Bei stärker werdendem Wind 
waren die folgenden Sätze vor allem von 
langen Spielzügen geprägt und das Spiel 

Die TVK-Damen sind auch im Feld wieder erstklassig.         Foto: Alan Rupprecht
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gestaltete sich ausgeglichener. Der TVK 
gewann zwar auch Satz 2, im dritten Satz 
konnte Görlitz jedoch mit viel Rückenwind 
mehrfach mit langen Bällen punkten und 
sich den Satz holen. Der vierte Satz war 
dann wieder eine klarere Angelegenheit: 
Mehr Druck im Angriff und ein sicherer 
Spielaufbau sorgten für eine schnelle 
Führung, die man bis zum Satzende nicht 
mehr abgab. So konnten die TVK-Damen 
über den zweiten Sieg und den fast schon 
sicheren Aufstieg jubeln.

Da Veitsbronn im Anschluss ebenfalls 
gegen Vaihingen gewann und sich be-
reits im ersten Spiel des Tages einen Sieg 
gegen Görlitz erkämpft hatte, standen die 
beiden Aufsteiger-Teams bereits vor den 
zwei letzten Partien fest. Auf Seiten des 
TVK wurde noch einmal durchgewech-
selt, um allen Spielerinnen Einsatzzeit 
zu ermöglichen. Es entwickelte sich ein 
ausgeglichenes Spiel mit vielen sehr lan-
gen Spielzügen. Insbesondere gegen den 
Wind hatten die Abwehrspielerinnen bei-
der Mannschaften große Probleme, die 
Bälle nach vorne zu bringen und der TVK-
Angriff agierte mit deutlich weniger Druck 
als in den Spielen zuvor. Die Veitsbronner 
Angreiferin hingegen setzte die Abwehr 
mit wuchtig geschlagenen Angaben unter 
Druck, gegen die der TVK zunächst kein 
Mittel fand. Zudem verletzte sich Zuspie-
lerin Celine Conrad im dritten Satz bei 
einer Abwehraktion schwer am Arm und 
konnte nicht weiterspielen. Im fünften 
Satz konnte man die ausgebaute Führung 
zum Seitenwechsel leider nicht nutzen 
und so mussten sich die Mannheimerin-
nen am Ende knapp geschlagen geben.

Die Enttäuschung über das verlorene Spiel 

hielt jedoch nur kurz an und der Aufstieg 
in die 1. Bundesliga konnte mit den mitge-
reisten Fans gefeiert werden. „Wir können 
sehr stolz auf uns sein“, freut sich Betreu-
er Fabian Braun. „Wir haben in den letzten 
Wochen sehr hart trainiert und konnten 
uns dafür heute endlich mit dem Aufstieg 
belohnen!“

Nachdem in der letzten Hallensaison in 
der 1. Bundesliga Süd überraschend der 
4. Platz erreicht worden war, wollen die 
Damen auch in der kommenden Saison 
vorne mitmischen.

Nach der Verletzung bei den Aufsstiegs-
spielen wird man bei den ersten Spiel-
tagen auf Zuspielerin Celine Conrad ver-
zichten müssen. Neu zum Team stößt 
Jugendspielerin Franziska Moritz hinzu, 
die die Damen ab der Hallensaison unter-
stützen wird. 

Heimspieltage finden am 11. Dezember 
2022 und 22. Januar 2023 in der Bertha-
Hirsch-Schule statt. Die Damen freuen 
sich über lautstarke Unterstützung. 

Bericht: Yasmin Yasin

Ausblick auf die Hallensaison
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50 m

Unsere Sponsoring-Pakete

TV 1880 Käfertal
Wachenheimer Straße 75
68309 Mannheim

Faustball ist ein Rückschlagspiel, bei dem sich zwei Mannschaften mit je fünf
Spieler*innen gegenüberstehen. Ziel des Spiels ist es dabei, den Ball so über die 2-m-
hohe Leine in das gegnerische Feld zu schlagen, dass er für den Gegner nicht zu
retournieren ist. Pro Spielzug sind hierfür maximal drei Ballkontakte erlaubt, wobei der
Ball zwischen den Kontakten einmal auf dem Boden aufspringen darf. Jeder Spielzug
beginnt mit einem Aufschlag an der 3-Meter-Linie. 
Die Kontakte erfolgen bei der Annahme und dem Zuspiel mit der Innenseite eines Armes,
die Angriffsschläge werden mit der Faust gespielt. Hierbei werden Spitzen-
geschwindigkeiten von über 140 km/h erreicht! 
Der Spielbetrieb im Faustball ist in zwei Saisons aufgeteilt: Die Feldsaison von April bis
September wird auf Rasen gespielt, während die Spielrunde im Winter in der Halle
stattfindet.

Faustball

TV 1880 Käfertal – Faustball 
Sponsoring-Informationen

 

Faustball beim TV 1880 Käfertal

Basic

Sowohl mit unserer Frauen- als auch mit 
unserer 1. Männermannschaft sind wir in der 
Bundesliga aktiv. 
Als Amateursportler*innen sind wir dabei auf 
Unterstützung angewiesen, um anfallende 
Kosten für Fahrten, Ausrüstung u. Ä. zu 
decken. 

Deutscher Vize-Meister in der Halle 2018 & 2020 
und Feld 2022

Frauen- und Männer-Teams in der 1. Bundesliga

Aktive Spieler der deutschen Nationalmannschaft 
(Nick Trinemeier, Marcel Stoklasa, Felix Klassen)

Faustball erlebt ein gesteigertes mediales 
Interesse der breiten Öffentlichkeit, was auch die 
Faustballer*innen des TVK spüren. Regelmäßig 
berichtet die regionale Presse, wie der
Mannheimer Morgen oder die Käfertaler Zeitung; 
die Regionalsender RON TV und RNF zeigen als 
Medienpartner zudem immer wieder bewegte 
Bilder. Auch in den sozialen Medien Instagram 
und Facebook werden aktuelle Geschehnisse 
regelmäßig wiedergegeben.

Premium

sponsoring@tv-kaefertal.de

https://www.tv-kaefertal.de/faustball

tvkaefertal (ca. 1.300 Follower)

tvkfaustball (ca. 1.300 Follower)

Die Preise und Leistungen beziehen sich auf den Zeitraum von einem Jahr (eine Hallen- und eine Feldsaison nach Vertragsabschluss).
Die durch Sponsoren erhaltenen Einnahmen kommen der gesamten Faustballabteilung, einschließlich der Jugend, zugute.
Individuelles Sponsoring wie Trikots, Beachflags o. Ä. nach Absprache.

Freier Eintritt zu allen Bundesliga-Heimspieltagen der Frauen und Männer
(mindestens 15 Spieltage pro Jahr)

Einmalige Vorstellung über Social Media, inklusive Verlinkung des
Unternehmens-Accounts 

Veröffentlichung des Unternehmens-Logos auf der Website unter
Sponsoren inklusive Verlinkung zur Unternehmens-Website

Basic-Paket plus folgende zusätzliche Leistungen: 

Bannerwerbung auf min. 15 Bundesliga-Spieltagen der Frauen und 
Männer

Verstärkte Bewerbung auf Social Media, wie z. B. Logo auf 
Ankündigungen der Spieltage oder Ergebnisse

Abbildung des Logos auf Dauerkarten der Folgesaisons (Halle und Feld)

Anzeige im Turnerboten (erscheint 3 x jährlich; Druckauflage: 500 Stück; 
zusätzliche digitale Verbreitung per Mail und auf der Homepage;   
Umfang: 1 DIN A5 Seite im Wert von je 200€ zzgl. MwSt.)

Unser Verein versteht sich als Ort der 
Begegnung und des Zusammenhalts. Mit dem 
Faustball-Stützpunkt schaffen wir eine 
sportliche Heimat für Kinder und Jugendliche, 
die Spaß, Sport, Spiel und Bewegung fördert. 
Soziale Aspekte stehen ebenso im Mittel- 
punkt, wie das Streben danach, seine eigene 
Leistung zu verbessern und in der Mannschaft 
Erfolgserlebnisse zu feiern.

3m

20 m

© Bernhard Kaiser

500 € zzgl. MwSt. 1000 € zzgl. MwSt.
©
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© Janic Lautenschläger© Jürgen Geyer© Bernhard Kaiser
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Kinderturnen

An, mit oder auch mal ohne Geräte – im Kinderturnen werden motorische 
Grundlagen, individuell und spielerisch geschult, ausprobiert und gefes-

tigt. 

Im gemeinsamen Spielen und Bewegen mit Gleichaltrigen lernen Kinder 
zudem nachzugeben, sich zu behaupten, einander zu helfen und zu ko-

operieren.

Jede Woche verwandeln sich unsere Turnhallen in einen neuen spannen-
den und abwechslungsreichen Spielplatz, bei dem sich die Kinder unter 
qualifi zierter Leitung im Schwingen, Springen, Rollen, Balancieren und 

Klettern ausprobieren können.

Der TVK ist zertifi zierter Kinderturnclub des Deutschen Turner-Bundes

Abteilungsleiterin Ulrike Mangler
E-Mail: kinderturnen@tv-kaefertal.de

Clubleitung Kinderturnclub Wanda Halat
E-Mail: kinderturnclub@tv-kaefertal.de
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KINDERTURNEN
Sportangebote

Aufgrund der hohen Nachfrage führen wir eine Warteliste, um eine 
faire Vergabe der Kinderturnplätze zu garantieren. 

Bei Interesse freuen wir uns über eine Mail an warteliste@tv-kaefertal.de 
mit Name & Geburtsdatum des Kindes, den Kontaktdaten der 

Eltern und der gewünschten Turngruppe.
Damit wir das vielfältige Angebot für unsere Mitglieder dauerhaft und langfristig 

erhalten können, freuen wir uns über jegliche Art von Unterstützung. Falls ihr also 
selbst Lust habt oder jemanden kennt, der/die sich selbst gerne bewegt und Spaß 

und Freude am Umgang mit Kindern hat, dann meldet euch gerne bei uns!  
Wir sind um jede helfende Hand dankbar!

Montag

Eltern-Kind-Turnen (1-3 Jahre) 15:00 - 15:45 TVK-Halle Franziska Dühr

Eltern-Kind-Turnen (1-3 Jahre) 16:00 - 16:45 TVK-Halle Franziska Dühr

Eltern-Kind-Turnen (2-4 Jahre) 16:00 - 17:00 Bertha-Hirsch-Schule Bärbel Zidek

Eltern-Kind-Turnen (2-4 Jahre) 17:00 - 18:00 Bertha-Hirsch-Schule Bärbel Zidek & 
Yasmin Celik

Kleinkinderturnen (3-6 Jahre) 16:30 - 17:30 Bertha-Hirsch-Schule Stefanie Trinemeier

Kinderturnen 
(Jahrgang 2016/17) 17.00 - 18:00 TVK-Halle Franziska Dühr & 

Ramona Dertinger

Dienstag

Kinderturnen (5-11 Jahre) 17:00 - 18:00 Albrecht-Dürer-Schule Ulrike Mangler & 
Nadine Mangler

Kleinkinderturnen (3-6 Jahre) 15:30 - 16:30 TVK-Halle Ulrike Mangler & 
Nadine Mangler

Mittwoch

Zumba Kids Jr. 1 (4-8 Jahre) 15:40 - 16:25 TVK-Halle Wanda Halat

Zumba Kids Jr. 2 (4-8 Jahre) 16:25 - 17:10 TVK-Halle Wanda Halat

Zumba Kids (ab 3. Klasse) 17:10 - 18:00 TVK-Halle Wanda Halat

Donnerstag

Kinderturnen (3-4 Jahre) 15:30-16:15 TVK-Halle Stefanie Trinemeier

Kinderturnen (5-6 Jahre) 16:30-17:30 TVK-Halle Stefanie Trinemeier
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Zumba Kids

Zumba Kids Jr. 
Mittwochs, von 15:40 - 16:25 Uhr und 16:25 - 17:10 Uhr

Zumba Kids (ab. 3. Klasse) 
Mittwochs, von 17:10 - 18:00 Uhr

mit Wanda Halat
TVK-Halle

Wachenheimer Str. 75
68309 Mannheim
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Jugend

Abteilungsübergreifend sorgt unsere Jugendabteilung für Spaß und 
schöne Erlebnisse bei den TVK-Kindern.

Im Winter eröffnen wir beispielsweise für einen Tag unsere Weihnachts-
bäckerei, in die wir Kinder herzlich einladen, um mit unseren Jugendmit-

gliedern Plätzchen auszustechen und zu dekorieren. Diese dürfen sie 
im Anschluss mit nach Hause nehmen und sich damit die Adventszeit 

versüßen. 

Im Frühling veranstaltet die Jugend mit dem traditionellen Ostereiersu-
chen die erste Veranstaltung im Freien für die ganze Familie, bei der die 
Kinder Kleinigkeiten auf dem Rasen suchen und sich danach bei Kuchen 

und Waffeln stärken können. 

Innerhalb der Jugendabteilung unternehmen wir auch gerne mal etwas 
zusammen, wobei der Spaß nie zu kurz kommt! 

Wenn ihr Lust bekommen habt, in der Jugend mitzuwirken und zwischen 
14 und 26 Jahre alt seid, meldet Euch gerne bei uns! 

Abteilungsleiter Benjamin Hägenläuer
Telefon: 0157 / 75 86 11 65

E-Mail: jugend@tv-kaefertal.de
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JUGEND

definitiv zu heiß. In der ganzen Woche herrsch-
ten Temperaturen über 35 Grad, was aber nie-
manden davon abhielt zu kommen. 

Es wurde gesportelt, gebastelt, gespielt und 
gechillt. Die Kinder haben sich in den Pausen 
mit Vier gewinnt, Dosenwerfen, Outdoorke-
geln, Pedalos, Malen, Stempeln, Fußball oder 
in der Turnhalle vergnügt. 

Das Schönste war, dass es keinen Streit gab 
und die „großen Kinder“ sich rührend um die 
„kleinen Kinder“ gekümmert haben. Nachdem 
mich mehrere Kinder gefragt hatten, ob wir das 
in den Weihnachtsferien auch wieder machen, 
gehe ich mal davon aus, dass es allen gefallen 
hat.

Ein großer Dank an Rafael, Rosa, Felicia, Fran-
zi, Ramona, Wanda, Ingrid, Gabi, Petra, Jana, 
Carsten, Jonathan und vor allem an Claudia für 
die Anmeldung, die Organisation, den Einkauf 
und vieles mehr. 

Und ein riesiger Dank an Bärbel, die die Anmel-
dungen und das Programm vorbereitet hat und 
die ganze Woche über immer da war!!!

Bericht: Bärbel Zidek und Claudia Cymutta

Im Winter informierte Claudia Bärbel, dass sie 
eine Kinderportwoche bei „AUF!leben“ ange-
meldet habe.
„Und wer soll das durchführen?“ fragte Bärbel.
„Na, wir alle“ antwortete Claudia. 

Und so geschah es…

In der Woche vom 01.08.-05.08.2022 fand 
beim TV 1880 Käfertal e.V. unsere zweite 
Kindersportwoche statt.

Und tatsächlich. Alle machten mit.

Claudia hatte beim Projekt „AUF!leben“ 25 Kin-
der angemeldet und bis zum Start waren alle 
Plätze belegt.

Morgens trafen wir uns immer beim Vereins-
gelände des TVK. Neben den verschiedenen 
Sportangeboten wie Zumba, Karate, Kegeln, 
Turnen, Cricket und Faustball fanden natürlich 
auch Ausflüge statt. 

So waren wir am Mittwoch im Käfertaler Wald 
auf dem Spielplatz und bei der Minigolfanla-
ge. Außerdem sind wir mit Bus und Bahn ins 
Carl-Benz-Bad und ins Parkschwimmbad auf 
die Rheinau gefahren. Eigentlich war auch der 
Luisenpark geplant, aber dazu war es bei 39°C 

Kindersportwoche beim TVK

Die teilnehmenden Kinder der Kindersportwoche beim Karate
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JUGEND

Das abwechslungsreiche Angebot machte allen Kindern viel Spaß.
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ISSG

ISSG – das steht für Integrative Sport- und Spielgruppe. 

Und damit wird beim TV 1880 Käfertal e.V. seit 1988 ein Bewegungsange-
bot für alle Sportbegeisterten mit und ohne Handicap bezeichnet. 

Die Gruppe ist inklusiv und offen für Menschen ab 14 Jahren mit jedem 
Fähigkeitslevel. 

Die Trainingsinhalte konzentrieren sich auf Koordination, Kondition und 
Beweglichkeit, die vor allem spielerisch durch verschiedene Übungsfor-
men – mit und ohne Ball – sowie kleine Tänze, Koordinationsübungen 
und Gangschulungen umgesetzt werden. Im Zentrum soll dabei immer 

der Spaß am gemeinsamen Bewegen stehen. 

Regelmäßig besucht die ISSG auch Sportveranstaltungen und ist Gast bei 
verschiedenen Feierlichkeiten, bei denen die Gruppe oft auch Aufführun-

gen zum Besten gibt.

Derzeit setzen sich die Teilnehmer:innen aus Männern und Frauen 
zwischen 18 und 61 Jahren zusammen, die vor allem Freude am Umgang 

mit Bällen, Stöcken und Rhythmusspielen haben. 

Die Gruppe trifft sich wöchentlich und freut sich immer über neue Gesich-
ter.

Abteilungsleiter Stefan Petzold
Telefon: 0170 / 40 63 070

E-Mail: issg@tv-kaefertal.de
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ISSG

die Teilnehmenden. Die kleinsten Tur-
ner:innen zeigten, dass Balancieren über 
eine Bank und Rollen auf der Matte eine 
Kleinigkeit für sie war. Die Integrative 
Sportgruppe des TVK mit Rhythmus und 
den großen Bällen, die Zumba Tanzgruppe 
von Wanda Halat und die Karateabteilung 
mit ihrem Trainer Rafael Carrera zeigten 
ihr Können. 
Auf einem interessanten Geschicklich-
keitsparcours konnten die Kinder beim 
Steinstoßen, Dosen werfen, Balancieren 
und beim Umgang mit dem Schläger der 
Cricket-Spieler beweisen, wie vielseitig ihr 
sportliches Talent war. Wer wollte, konnte 
sich schminken lassen oder basteln. 
Ein traditioneller Höhepunkt des Festes 
ist das Fußballspiel auf dem städtischen 
Fußballplatz, direkt neben dem TVK. Hier 
geht es nur um Spaß am Spiel, jeder darf 
mitmachen und wenn auf einmal 13 ge-
gen 9 spielen – hauptsache es wird ge-
spielt. 
Am Ende zieht der TVK eine positive Bi-
lanz, alles war bestens, viele Besucher:in-
nen und die größte Freude für die Kinder, 
als der Platzwart einen Sprinkler auf-
macht und sie im Wasser toben konnten. 

Bericht: Wolfgang Neuberth

Zwei Jahre hatte die Coronapandemie 
verhindert, dass dieses Traditionsfest auf 
der Karl-Heinz Herbst Sportanlage in der 
Wachenheimer Straße stattfinden konnte, 
endlich durfte man wieder feiern.

Der Vertreter des Vorstandes Klaus Ulrich 
begrüßte die Ehrengäste aus Politik und 
Wirtschaft und musste mit einer traurigen 
Mitteilung die Veranstaltung eröffnen, 
der Ehrenvorsitzende des TVK Karl-Heinz 
Herbst war verstorben. Der Landtagsab-
geordnete Dr. Stefan Fulst-Blei brachte 
die Grüße der Stadt und gedachte dem 
Namensgeber der Sportanlage. Es war 
mit Sicherheit auch im Sinne des Verstor-
benen, dass endlich wieder das Fest der 
Inklusion-Integration gefeiert wurde. Eine 
Sportveranstaltung, bei der sowohl alle 
Einrichtungen von Menschen mit Behin-
derung als auch Sportvereine gemeinsam 
aktiv teilnehmen konnten. 
Der Wettergott meinte es gut, die Faust-
baller um die Nationalspieler Marcel Stok-
lasa und Nick Trinemeier bewiesen, dass 
sie nicht nur mit dem Ball, sondern auch 
mit dem Grill umgehen konnten, während  
die Faustballerinnen für die Getränke und 
die Kuchentheke sorgten. 

Ein umfangreiches Programm erwartete 

Sport-/Spiel-/Familienfest beim TV 1880 Käfertal

Vorführung der Integrativen Sportgruppe des TVK
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ISSG

Impressionen des Sport-/Spiel-/Familienfestes beim TV 1880 Käfertal
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GYMWELT

Unter dem Dach der Abteilung GYMWELT wird unseren Mitgliedern ein 
breites Spektrum an sportlichen Aktivitäten angeboten. 

Von Power Workouts über Präventionssport und Nordic Walking bis hin 
zum Freizeitsport bei Tischtennis oder Volleyball kann man hier bis ins 

hohe Alter aktiv bleiben.

Abteilungsleiter Rainer Orzyszek
Telefon: 0171 / 783 98 56

E-Mail: gymwelt@tv-kaefertal.de



Turnerbote 02/2022 | Seite 60

GYMWELT
Sportangebote

Montag

Gym-Power 09:00 - 10:15 TVK-Halle Petra Schmitt

Gym-Soft 10:15 - 11:30 TVK-Halle Petra Schmitt

Wirbelsäulen-Gymnastik 17:30 - 19:00 Albrecht-Dürer-Schule Reinhard Benesch

Power Workout 18:30 - 20:00 TVK-Halle Claudia Kilian

Dienstag

Linedance, Gymnastik 
Frauen 18:15 - 19:30 Albrecht-Dürer-Schule Bärbel Zidek

Kleinfeldtennis 20:00 - 21:30 TVK-Halle Dieter Fischer

Faszientraining 20:00 - 21:00 Albrecht-Dürer-Schule Christine Braxmaier

(Nordic) Walking
17:00 - 18:30 (01.04 - 
31.10) & 16:00 - 17:30 

(01.11 - 31.03)
Käfertaler Wald Ilona Hartmetz

Mittwoch

(Nordic) Walking 10:00 - 11:30 Karlstern Werner Mondl

Pilates 18:00 - 19:15 TVK-Halle Jutta Orzyszek

(Nordic) Walking 18:00 - 19:30 TVK-Gelände Benesch/Brunnemann

Volleyball 19:45 - 21:00 TVK-Halle Dieter Eckert

Donnerstag

Body Fit 18:30 - 20:15 TVK-Halle Claudia Kilian

Präventiv-Sport Männer 20:00 - 21:30 Albrecht-Dürer-Schule Reinhard Benesch

Freitag

Fit & Fun / Gesund 50+ 
Gymnastik 09:30 - 10:30 TVK-Gelände Andrea Henn-Gangnus

Freizeitsport Tischtennis 20:00 - 21:30 TVK-Halle Klaus Ulrich

Sonntag

Qi Gong (auf Anfrage) 10:30 - 11:30 TVK-Halle Roland Preuss
0174 / 16 99 55 35
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Kegeln

Nicht nur „alte Hasen“ und Freizeitsportler:innen wünschen sich auf den 
modernen Kegelbahnen des TVK „Gut Holz“.

Vor allem die Aktiven kegeln hier was das Zeug hält. Von klein auf kann 
man hier sein Können zeigen und weiterentwickeln und in Einzel- oder 

Mannschaftswertungen vielleicht bis ganz nach oben kommen.

Die Kegelbahnen befi nden sich im Untergeschoss unseres Vereins-
hauses.Die Anlage besteht aus vier Vollmer Sportkegelbahnen, die für 

Freizeit und Hobby angemietet werden können. 
2008 wurden die Bahnen komplett renoviert und befi nden sich heute auf 

dem modernsten Stand. 

Anfragen zur Vermietung an Hobbykegler:innen oder andere 
Informationen erhalten Sie über die Abteilungsleitung. 

Trainingszeiten

Montag: 16:00 - 18:30 Uhr (Jugend – ab 6 Jahre)
Mittwoch: 16:00 - 18:30 Uhr (Jugend – ab 6 Jahre)

Freitag: 16:00 - 18:30 Uhr (Jugend – ab 6 Jahre)

Abteilungsleiterin Ingrid Schroth
Telefon: 0621 / 72 13 73

E-Mail: kegeln@tv-kaefertal.de
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Tennis

Tennisgemeinschaft Käfertaler Sportvereine e.V., kurz TG Käfertal.
Schon am Namen ist erkennbar, dass wir nicht ein Verein sind wie jeder 

andere. 

Wir sind seit der Gründung eng verbunden mit den folgenden Käfertaler 
Sportvereinen:

Turnverein 1880 Käfertal
DJK Käfertal

SC 1910 Käfertal

Die Mitglieder der Tennisgemeinschaft sind gleichzeitig auch Mitglied in 
einem dieser drei Sportvereine. Sie haben damit auch die Möglichkeit und 
den Vorteil, die Sportangebote ihres jeweiligen Stammvereins zu nutzen.

Unseren rund 200 Mitgliedern der TG – davon ca. 40 Jugendliche – 
stehen 10 Tennisfelder auf unserer Anlage an der Oberen Riedstraße 92 

zur Verfügung. 

Ansprechpartner
TV Käfertal: Peter Urbaczek    0152 / 03 18 05 25

DJK Mannheim: Dr. Wolfgang Schäfer    0621 / 70 54 46
SC Käfertal: Klaus Berliner   0621 / 73 88 98
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TENNIS
Eine heiße Tennissaison geht zu Ende!

Die Saisoneröffnung am 30. April fiel ins 
Wasser. Dafür war dann das Vatertags-
event am 26. Mai 2022 ein voller Erfolg. 
Neben dem Tennisspiel kam auch das ge-
mütliche Beisammensein nicht zu kurz. 
Es folgte ein langer, heißer, trockener 
Sommer, in dem wir ohne Einschränkun-
gen unserem schönen Sport nachgehen 
konnten. 

Das hat wohl auch viele neue Tennisspie-
ler:innen angelockt, sodass wir noch mehr 
Teilnehmer:innen an den preiswerten Pro-
bewochen (Schnuppertennis) als in den 
Vorjahren verzeichnen konnten. 

Für die Kinder wurde nach dem Talenti-
no-Tag am Anfang der Saison und dem 
regelmäßigen wöchentlichen Training 
von der Tennisschule Anfang August das 
erste Mal ein mehrtägiges Sommercamp 
angeboten, in dem sehr viel Tennis geübt 
werden konnte. 

Die Tennisgemeinschaft Käfertal war ähn-
lich wie in den vergangenen Jahren mit 10 
Mannschaften an den Wettkampf-Spielen 
(Medenrunde) in der Bezirksklasse und 
Bezirksliga mit ordentlichen Erfolgen be-
teiligt. Einzelne Spieler:innen auch von an-

deren Vereinen konnten sich beim dritten 
Leistungsklassenturnier mit insgesamt 
50 Teilnehmer:innen messen und ihre 
Leistungsklasse verbessern. 

Der sportliche Jahresabschluss am 2. Ok-
tober 2022 fiel wie die Saisoneröffnung 
ins Wasser. Dennoch konnten wir uns 
nach einem Burger-Buffet angeregt über 
die Erlebnisse und Ereignisse der vergan-
genen Saison austauschen. 

Die bewährten kostenlosen Fun-Turniere 
in der Halle werden noch terminiert und 
den Mitgliedern rechtzeitig per Newsletter 
mitgeteilt. 

Bericht: Erich Gaulke

Sportwart Jan Wendt schaut sorgenvoll auf das  
Wetter.

Sportlich ging nichts beim Saisonabschluss am 2. 
Oktober 2022.

Das Burger-Buffet kam gut an.
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TENNIS
Damen 50 – Tennissaison 2022

sischen Lokal, wo wir uns am Buffet be-
dienen durften. Nach zwei knappen Nie-
derlagen tat der Gewinn des Tages schon 
sehr gut.
Jetzt war erst mal „große Pause“ ange-
sagt. Ende Mai bis Ende Juni konnten wir 
uns ausruhen, trainieren und uns auf die 
restlichen Spiele einstellen.

25.06.2022 Heimspiel gegen TTC Wald-
haus Altlußheim – 1:8
Also – ausgeruht und motiviert waren wir 
auf jeden Fall, aber der Gegner natürlich 
auch. Knapp besetzt und verletzungsbe-
dingt, stand der Spieltag auf „wackeligen 
Beinen“. Aber wir schafften es zumindest, 
zu sechst anzutreten. Leider mussten 
zwei Einzel verletzungsbedingt abge-
brochen werden. Ein Pünktchen konnten 
wir zwar mitnehmen, aber die Sache war 
schon entschieden. In den beiden Dop-
peln kamen für uns keine Punkte hinzu.
Zum Abschluss saßen wir bei Mirsi noch 
mit der sehr sympathischen Gastmann-
schaft zusammen. Der Spieltag ging die-
ses Mal nicht zu spät am Abend zu Ende.

09.07.2022 - Auswärtsspiel gegen TC 
Leutershausen – 3:6
Vom Verletzungspech verfolgt konnten 
wir auch in Leutershausen nur 5 Einzel 
spielen. Immerhin gingen wir 3:3 aus den 
Einzeln – also da ging noch was. Die Dop-
pel liefen super gut. Fast zeitgleich ende-
ten die Spiele, die wir alle drei für uns ver-
zeichnen konnten.
Glücklich und zufrieden saßen wir an-
schließend bei italienischen Köstlichkei-
ten und Wein auf der Terrasse des TC Leu-
tershausen und ließen es uns gut gehen.

„... wir melden eine 6-er Mannschaft, auch 
wenn wir insgesamt nur 8 Spielerinnen 
auf der Liste haben.“ - Also, wir wagten es!

07.05.2022 Heimspiel gegen TSG Eppel-
heim TC/TSV 1949 Pfaffengrund 1 – 4:5
Erster Spieltag - voll motiviert. Schau‘n wir 
mal, was wir erreichen können. Nach den 
Einzeln lagen wir 2:4 zurück. Aber da wa-
ren ja noch die Doppel.
Erstens kommt es anders und zweitens 
als man denkt. Leider konnten wir nur 
zwei Doppel spielen, eines mussten wir 
„schenken“. Die beiden Doppel wurden ge-
wonnen, aber das reichte eben nicht. So 
mussten wir uns mit der knappen Nieder-
lage zufrieden geben.

14.05.2022 Auswärtsspiel gegen TSG 
Pfingstberg Hochstätt/TC SW Neckarau 
... – 5:4
An diesem Spieltag hatten wir nur fünf 
Einzelspielerinnen zur Verfügung. So kann 
es eben auch kommen. Nach den Einzeln 
lagen wir wiederum zurück, der Gegner 
führte 4:2. Das hatten wir doch gerade 
schon eine Woche zuvor. Danach zwei ge-
wonnene Doppel – und schon hatten wir 
es wieder, das Endergebnis. Das sollte 
aber wohl keine Tradition werden - oder 
etwa doch???

21.05.2022 Auswärtsspiel gegen ESC 
Blau-Weiß Mannheim – 0:9
Hurra, alle waren da und spielbereit. Spiel-
beginn war schon 9.30 Uhr, auch ganz 
gut, dann ging der Spieltag nicht so lan-
ge bis in die Abendstunden hinein. Nach 
den Einzeln stand es bereits 0:6 und auch 
alle Doppel konnten gespielt und gewon-
nen werden. Mit einem tollen Endergebnis 
gingen wir schnellen Schrittes zum Chine-
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TENNIS
16.07.2022 Heimspiel gegen TC 70 Sand-
hausen – 3:6
Es hatte sich schon abgezeichnet - wie-
der waren wir nur zu fünft für die Einzel 
und auch für die Doppel brachten wir kei-
ne sechs Spielerinnen zusammen. Aber 
– was soll‘s – wir bringen die Saison zu 
Ende. Nach dem Ergebnis aus den Einzeln 
– zwei Spiele konnten wir gewinnen – war 
ein Sieg nicht mehr möglich, da wir ja 
bei den Doppeln nicht komplett antreten 
konnten. Aber das war in dieser Saison ja 
nichts mehr Neues. Den Abend des letz-
ten Spieltages verbrachten wir, wie so oft, 
bis in die späten Abendstunden, bei unse-
rem Mirsi.

Zum guten Schluss
Ein heißer Sommer liegt hinter uns. Alle 
Spiele konnten zu den vorgesehenen 
Spieltagen durchgeführt werden – also 
ohne jegliche Wetterunterbrechung.
Wir waren mit acht Spielerinnen in die Sai-
son gestartet und jeder hat sein Bestes 

gegeben. Bei den sechs Spieltagen konn-
ten wir lediglich an einem Spieltag voll-
ständig antreten und sowohl die Einzel als 
auch die Doppel durchspielen.
Wir mussten so viel „schenken“. Da ist die 
Mannschaftsmeldung für die nächste Sai-
son (6-er oder 4-er Mannschaft) auf jeden 
Fall eine Überlegung wert.

Danke
• allen, die mitgeholfen haben, die Spielta-
ge vorzubereiten und durchzuführen
• allen, die uns unterstützt haben und zu 
den Auswärtsspielen hin- und wieder gut 
nach Hause gefahren haben
• und nicht zuletzt allen, die immer auf-
merksam und hilfreich zur Stelle waren, 
insbesondere bei Heimspielen, auch wenn  
es manchmal sehr spät wurde.
Und wie es weitergehen wird, sehen wir in 
der nächsten Saison.
Neues Jahr, neues Spiel, neues Glück.
Eure Spielführerin
Michaela

Unsere Mannschaft: v.l.n.r.: Heide, Lidia, Michaela, Anita, Heidi, Inge, Gudrun; nicht im Bild: Helga
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Karate

Karate ist eine Sportart, die man bis ins hohe Alter betreiben kann. 

Auch im Erwachsenenalter kann man noch beginnen, vermehrt Koordina-
tion, Kondition, Konzentration und Kraft zu schulen und zu üben. 

Wir trainieren traditionelles Shotokan Karate, in den Übungsstunden wer-
den gleichermaßen Körper und Geist geschult und trainiert.

WIR bieten auch speziell Karate Ü 35 an, auch genannt „Jukuren“ 
(der Lebenserfahrene).

Aber auch jüngere Interessent:innen ab der ersten Klasse 
sind jederzeit willkommen.

Der Einstieg ist jederzeit möglich.
Wir freuen uns auf Dich!

Abteilungsleiterin Marion Bader
Telefon: 0621 / 73 66 18

E-Mail: karate@tv-kaefertal.de
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KARATE

Nach zwei Coronajahren konnte die Kara-
te-Abteilung im Juli wieder einen Ausflug 
machen, der in diesem Jahr dank der För-
derung durch das AUF!leben-Programm 
in den Karlsruher Zoo ging. Zehn Kinder 
und Jugendliche und drei erwachsene 
Begleitpersonen starteten vom Mannhei-
mer Hauptbahnhof aus mit dem ICE nach 
Karlsruhe. 

Dort erkundeten die Kinder und Jugend-
lichen in kleinen Gruppen den Zoo. Bei 
den Pinguinen, Elefanten und Pelikanen 
konnten wir die Fütterung beobachten. 
Beeindruckend waren auch die Eisbären, 
Leoparden und Nilpferde, die sich gut 
sichtbar zeigten. Ein Highlight waren die 
Fledermaushöhle im Exotenhaus, in der 
die Fledermäuse um die Besucher:innen 
herumflattern, und der Streichelzoo. 

Nach dem Mittagessen als Gruppe wur-
den noch verschiedene Spielplätze er-
kundet. Besonders schön fanden wir den 
Spielplatz bei den Elefanten, bei dem die 
Kinder und Jugendlichen ausprobieren 
konnten, wie schwer Baumstämme sind, 
die von Elefanten gehoben werden, und 
welche Gewichte Elefanten drücken kön-

nen. Außerdem haben die Kinder bei Mit-
machstationen im ganzen Zoo Stempel 
gesammelt, Rätsel gelöst und interessan-
te Dinge über die Tiere gelernt. 

Nachmittags merkte man, dass nicht nur 
die Kinder und Jugendlichen, sondern 
auch die Tiere durch die Hitze müde wur-
den. Während die Tiere herumlagen und 
schliefen, haben wir uns mit Eis erfrischt, 
bevor wir mit dem Zug zurück nach Mann-
heim gefahren sind.

Bericht: Marion Bader

Dienstag

Karate Anfänger 17:00 - 18:00 TVK-Halle Rafael Carrera

Karate 
Fortgeschrittene 18:00 - 19:15 TVK-Halle Rafael Carrera

Freitag

Karate Anfänger 17:00 - 18:00 TVK-Halle Rafael Carrera

Karate 
Fortgeschrittene 17:45 - 19:00 TVK-Halle Rafael Carrera

Sportangebote

Ausflug der Karatejugend in den Karlsruher Zoo 
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KARATE

Im Karlsruher Zoo gab es für die Karatejugend eine Menge zu entdecken.

Die Karatejugend beim Ausflug im Karlsruher Zoo
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Cricket

Der TVK bietet Cricket seit März 2018 im Verein an.

Seit 2018 hat die Cricket-Abteilung eine Herrenmannschaft, die in der 
Regionalliga Baden-Württemberg gemeldet ist und sich im 

Deutschen Cricket Bund (DCB) organisiert.

Seit 2019 haben wir auch eine Damenmannschaft, die in der süd-
deutschen Cricket-Liga spielt. Seit kurzem bietet die Cricket-Abteilung 

auch für Kinder Cricket an.

Cricket wurde in Großbritannien erfunden und wird in allen Common-
wealth-Ländern gespielt. Cricket zählt zu den mit am weitesten verbreite-

ten Sportarten auf der Welt.

Der Turnverein 1880 Käfertal ist offi  zielles Mitglied des DCB und des Ba-
den-Württembergischen Cricket Verband e.V.

Bitte folgen Sie uns auf unsere Facebook-Seite: 
www.facebook.com/kaefertal.kriegers 

Abteilungsleiter Santosh Laddipelly
Telefon: 0176 / 21 88 03 93

E-Mail: cricket@tv-kaefertal.de
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CRICKET
Sportangebote

Montag

Herren 18:30 - 20:30 Obere Riedstraße 92

Dienstag

Damen und Kinder 18:30 - 20:30 Obere Riedstraße 92

Weltpokal macht auch beim TV 1880 Käfertal Station
Cricket ist vor allem in den Nationen des bri-
tischen Commonwealth eine absolute Welt-
sportart, in Deutschland ist es dagegen immer 
noch eine Randsportart. Im Vorfeld des T20 
Cricket Worldcups in Melbourne/Australien 
ab dem 16. Oktober soll die auf der Insel ent-
standene Sportart mit einer Tournee des Welt-
pokals nun etwas bekannter gemacht werden. 
Unter den rund 100 Besucher:innen auf dem 
Gelände des TV 1880 Käfertal und den Spie-
ler:innen der Käfertal Kriegers herrscht tosen-
der Beifall, als Brian Mantle vom Deutschen 
Cricket Bund (DCB) ein Loblied auf den Cri-
cket-Sport singt, Cricket als „die beste Sportart 
der Welt“ bezeichnet und sich die Cricket-Be-
geisterten endlich mit der ausgestellten World-
cup-Trophäe ablichten lassen dürfen.
Der Pokal, um den sich seit 1975 die besten 
Cricket-Nationen der Welt duellieren, mach-
te nach Stationen in Schottland und Finnland 
zuletzt auch einen Abstecher in die Rhein-Ne-
ckar- Region. Nach kurzem Aufenthalt in Hei-
deberg auf der Alten Brücke war die Trophäe 
für gut eine Stunde auf dem Gelände des TVK 
zu begutachten und zahlreiche Cricket-Fans 
ließen sich diese einmalige Chance natürlich 
nicht entgehen.
Der Pokal reist von Käfertal aus nach Nepal 
auf den Mount Everest, besucht New York und 
Japan, ehe am 16. Oktober die Reise durch 13 
Länder in Australien ein Ende findet, wo der Cri-
cket Worldcup 2022 eröffnet wird. Eine illustre 
Auswahl von einzigartigen Orten. Diese beson-
dere Ehre wird Mannheim und dieser Region 
zuteil, weil Cricket in Deutschland so schnell 
wächst – so schnell wie keine andere Sportart. 

„Es ist ein Geschenk des International Cricket 
Council (ICC), da die Sportart in Baden-Würt-
temberg schneller wächst als in allen anderen 
Bundesländern“, registriert Mantle, Geschäfts-
führer des DCB, die jüngste Entwicklung und 
honoriert mit dem Besuch die geleistete Arbeit 
in der Region.

Der Erste Vorsitzende des TV 1880 Käfertal, 
Jörg Trinemeier, begrüßte die Vertreter des 
Internationalen Cricket Councils Shomeresh 
Shetty und Andy Wright, den Bürgermeister 
der Stadt Mannheim Ralf Eisenhauer, Ge-
schäftsführer des DCB Brian Mantle, Vertre-
ter des Badischen Sportbundes Rama Aithal 
und Patrick Orf, die Vertreter des Sportkreises 
Mannheim Bernhard Deigert und der Sport-
kreisjugend Mannheim Michael Holzwarth. 
Er betonte bei seiner Begrüßung, dass diese 

Der Cricket-Weltpokal
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CRICKET
Sportart beim TVK eine Heimat gefunden hat. 
„Wir freuen uns sehr und sind sehr stolz darü-
ber, dass Mannheim und der Mannheimer Cri-
cket Club Station dieser World Tour sind. Dies 
ist Anerkennung der großartigen Aufbauarbeit 
unserer Cricket-Abteilung unter der Führung 
von Santosh Goud und Sachin Belvadi, die vor 
knapp fünf Jahren eine Cricket-Abteilung auf 
Initiative von etwa 20 Mitgliedern ins Leben 
gerufen hatten. Sie zählt aktuell 50 Mitglieder 
mit derzeit sowohl indischer, pakistanischer, 
afghanischer, britischer, belgischer, australi-
scher und deutscher Nationalität. Es gibt ein 
Männer- und Frauen-Team des TVK, die in der 
zweiten und dritten Liga am Spielbetrieb des 
Deutschen Cricket-Bundes teilnehmen. Sogar 
die Kids des Kinder-Crickets spielen schon mit 
einer eigenen Mannschaft in der ‚Hardball-Li-
ga‘ des DCB.“ 
In solch kurzer Zeit ein komplettes Training- 
und Mannschaftssystem auf die Beine gestellt 
zu haben, wird vom Deutschen Cricket-Bund 
als Leuchtturmprojekt angesehen. „Wirklich 

wichtig ist die integrierende Funktion des 
Sports. Menschen aus verschiedenen Natio-
nen finden durch den Sport ihre eigene Identi-
tät wieder und ihnen wird die Möglichkeit ge-
geben, zu träumen. Den Traum, etwas im Sport 
zu erreichen, in einem Sport, den sie aus ihrer 
Kindheit kennen. Ein Traum, in dem sie eines 
Tages die deutschen Farben tragen und ihre 
neue Heimat Deutschland repräsentieren. Ein 
Traum, der ihnen Beachtung und Integration in 
die Gesellschaft ermöglicht“, hält Sachin Bel-
vadi ein flammendes Plädoyer dafür, was der 
Cricket-Sport über die Liebe zum Spiel hinaus 
den Aktiven geben kann. 
Und so fühlen wir uns sehr geehrt, dass der ICC 
und die Worldcup 2022 Trophy Tour auf ihrer 
Welt-Tour in Mannheim Station machen. Dafür 
ein herzliches Dankeschön an Sie alle, wei-
terhin Erfolg für die Entwicklung des Cricket 
Sports in Deutschland, Baden-Württemberg 
und insbesondere hier in Mannheim, in unse-
rem Verein“.  
Bericht und Bilder: Wolfgang Neuberth

Brian Mantle, Bürgermeister Ralf Eisenhauer, Jörg Trinemeier, Sachin Belvadi und Andy 
Wright (v.l.) mit dem Cricket-Weltpokal beim Tournee-Stop in Käfertal. 
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GEBURTSTAGE
Herzlichen Glückwunsch!

Genannt sind 18. und runde Geburtstage von Mitgliedern ab dem 50. Lebensjahr.

Oktober 2022

02.10.1962 Henn-
Gangnus Andrea 60 Jahre

06.10.2004 Adebayo Ebony Kemi 18 Jahre

10.10.1947 Kromer Alice 75 Jahre

15.10.2004 Gauer-
Snelinski Tajo 18 Jahre

19.10.1947 Dichte Rosemarie 75 Jahre

23.10.1947 Ruhnow Hartmut 75 Jahre

24.10.1982 Metz Michael 40 Jahre

27.10.1952 Bender Doris 70 Jahre

28.10.1962 Hagedorn Ralf 60 Jahre

28.10.1962 Perle-Maier Silke 60 Jahre

30.10.1947 Mechler Werner 75 Jahre

November 2022

03.11.1937 Baumbusch Christa 85 Jahre

04.11.2004 Salarzai Sanaullah 18 Jahre

13.11.1952 Raupp Gertrud 70 Jahre

14.11.1942 Annamaier Sieglinde 80 Jahre

14.11.1982 Jain Varun 40 Jahre

17.11.1982 Mondl Dominik 40 Jahre

Dezember 2022

06.12.1937 Baumbusch Lothar 85 Jahre

12.12.1947 Peters Hanna 75 Jahre

31.12.2004 Waziri Ismail 18 Jahre

Januar 2023

03.01.1958 Stoklasa Uwe 65 Jahre

15.01.1983 Wittemann Achim 40 Jahre

17.01.1943 Nischwitz Peter 80 Jahre

18.01.1943 Schlichter Konrad 80 Jahre

19.01.2005 Zarkov Nikola 18 Jahre

24.01.1953 Hofmann Milorad 70 Jahre

30.01.1963 Damm Claus 60 Jahre

30.01.1943 Schroth Ingrid 80 Jahre

Februar 2022

01.02.1958 Ulrich Helga 65 Jahre

06.02.1953 Rück Roland 70 Jahre

13.02.1983 Klemm Melanie 40 Jahre

16.02.1953 Kirsch Monika 70 Jahre

28.02.1943 Gangnus Christa 80 Jahre

März 2022

10.03.1953 Neubauer Bruno 70 Jahre

17.03.1963 Klein Andrea 60 Jahre

28.03.1948 Günther Jenny 75 Jahre
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Folgende Mitglieder dürfen wir im TV 1880 Käfertal e.V. begrüßen:

Arora Aryan Cricket

Bereswill Malia Kinderturnen

Bhat Prashant Tennis

Bühler Alina Kinderturnen

Chowdary Saicharan Cricket

fernando Kaely Diyanne Kinderturnen

Heilmann Maximilian Kinderturnen

Hoischen Lilly-Marie Kinderturnen

Hoischen Milan Theo Kinderturnen

Khan Amin Kinderturnen

Leccese Gabriel Kinderturnen

Mamodaly Noah Kinderturnen

Oesterwind Pauline Kinderturnen

Pecoraro Chiara Kinderturnen

Reinhard Mia Kinderturnen

Ruf Valentin Kinderturnen

Sikora Anita Tennis

Sikora Jaroslaw Tennis

Wuttke Noah Kinderturnen

Yeni Hira Kinderturnen

Abbasi-
Moredi

Immanuel Kinderturnen

Arora Parth Cricket

Cotgrove Louis Cricket

Faß Piet Lasse Faustball

Gruber Justus 
Andreas

Faustball

Keene Ben 
Constantine

Kinderturnen

Krish Dhairyawan Cricket

Orzyszek Jennifer GYMWELT

Orzyszek Lilly Kinderturnen

Pulver Philip Faustball

Reibling Leo Faustball

Reukop Leopold Kinderturnen

Reukop Rosalie Kinderturnen

Schanz Mika Karate

Shankar Advaith Cricket

Waziri Ismail Cricket

Waziri Jahnzeb Cricket

Zuber Mila Kinderturnen

Hamm Nele Kinderturnen

Curth-
Lichtblau

Monika GYMWELT

Rein Maylin Kinderturnen

Seeger Ines GYMWELT

Szupkai Lukas Kinderturnen

Fournarakis Timo Kinderturnen

Freund Bianca GYMWELT

Freund Billy Kinderturnen

Freund Izzy Kinderturnen

Freund Rocco Kinderturnen

Karch Bärbel GYMWELT

Möhl Nick Kinderturnen

Oettinger Gabriele GYMWELT

Schmitt Vincent Kinderturnen

Stadlbauer-
Faath

Paula GYMWELT

Zahnleiter Levinia Kinderturnen

HERZLICH WILKOMMEN!

Berücksichtigt sind alle Eintritte zwischen dem 1. Juni 2022 und dem 1. Oktober 2022 
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HERZLICH WILKOMMEN!
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